
Was für eine krachende Party!
Altengronau (BWB). Das 

Festival Sinner Rock ist vorbei 
– und es war eine krachende 
zweitägige Party! Starke Auf-
tritte von international bekann-
ten Bands sorgten für beste 
Laune bei den gut 2 000 Besu-
chern. Und das Wetter spielte 
auch noch mit. Die Veranstal-
ter sind glücklich und begin-
nen jetzt bereits mit den Pla-
nungen für 2022.

„Wir sind mega happy und 
dankbar, dass das Sinner Rock 
so fantastisch angekommen ist“, 
sagt Steve Iorio, der das Festival 
gemeinsam mit seiner Frau Re-
nate organisiert hatte. Die beiden 
waren es auch, die die zweitä-
gige Party am Freitagabend mit 
ihrer Band The Vagrants eröff-
net hatten.

Gut und gerne 2 000 meist in 
schwarz gekleidete Metalhe-
ads und Rocker ließen sich ab-

wechselnd von Künstlern auf der 
Main-Stage und der Akustikbüh-
ne beschallen. Generell war die 
Atmosphäre bei den Besuchern 
sehr offenherzig und gutgelaunt. 
Man merkte den Leuten an, wie 
sehr sie es genossen, endlich mal 
wieder unter Menschen zu sein 
und Konzerte unter freiem Him-
mel zu genießen. Auf das Wetter 
war übrigens auch Verlass. Statt 
des gemeldeten Gewitters, blieb 
es trocken – es krachte lediglich 
auf der Bühne.

Höhepunkt am ersten Festival-
Tag war die schwedische Frauen-
Hard-Rock-Band Thundermother, 
die gerade auf Europa-Tour ist.

Außerdem spielten am Freitag 
die Metal-Band Oversense sowie 
Singer/Songwriter Jaimi Faulk-
ner. Der Samstag setzte noch mal 
einen oben drauf: Zuerst traten 
die Münchner Pop-Punks Stand 
Up Stacy auf, die Pop-Rocker Ode-
ville aus Hamburg folgten. Lupen-

reinen Heavy-Rock gab’s von den 
Sweet Needles aus Paris, und auf 
der Akustik-Bühne spielten die 
Singer/Songwriter Huey Colbin-
ger, Ferdy Doernberg sowie Mike 
Gerhold.

Den Höhepunkt des Festivalwo-
chenendes markierte zuerst die 
tschechische Rock-Blues-Band 
Doctor Victor, die in Prag schon 
für AC/DC eröffnete. Und dann 
natürlich The New Roses aus 
Wiesbaden, die unter anderem 
schon im WDR-Rockpalast auf-
traten, einen Song zur US-Serie 
„Sons of Anarchy“ beisteuerten.

Das Festivalgelände bot neben 
der Musik etliche Stände für Es-
sen, Getränke, Merchandise und 
lokale Produkte. Aufgrund der 
Größe konnten sich die Besucher 
dort gut verteilen. Auf das Areal 
durfte freilich nur, wer die 3G-Re-
gel befolgte.

Und so geht es mit dem Festival 
in Altengronau weiter: „Wir sind 

jetzt schon in die Planungen für 
das Sinner Rock 2022“, sagt Re-
nate Iorio. Das Ziel sei es, wei-
ter zu wachsen und künftig 4 000 

oder 5 000 Menschen nach Alten-
gronau zu locken.

Renate Iorio verrät abschlie-
ßend: „Wir führen schon erste Ge-

spräche mit neuen Bands – und 
wenn wir die kriegen, dann wird 
es im nächsten Jahr der absolute 
Hammer werden.“

Das Festival Sinner Rock lockte mit einem Dutzend Bands – hier The Vagrants – gut 2 000 Besucherinnen und 
Besucher nach Altengronau.                                                                                                   Foto: Bensing & Reith

Ein Eldorado für große und kleine Entdecker
„Ardeas Seenwelt“ am Kinzigstausee eröffnet / Ein „Leuchturm“ für alle Altersklassen / Infos rund um Flora und Fauna 

Ahl (pk). „Dies ist ein groß-
artiger Tag für den Main-Kin-
zig-Kreis und die gesamte Re-
gion, für Familien, Tourismus 
sowie Natur- und Umwelt-
schutz“, freute sich Landrat 
Thorsten Stolz bei der offiziel-
len Eröffnung des Naturerleb-
nis-Rundwegs „Ardeas Seen-
welt“ am Kinzigstausee.

Vertreter des Landes Hessen, des 
Kreises, der Kommunen Steinau 
und Bad Soden-Salmünster, des 
Zweckverbands Erholungsanla-
gen, des Wasserverbandes Main-
Kinzig, Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH, der Umweltver-
bände, Märchenstadtführerinnen 
aus Steinau, weitere Unterstützer 
und interessierte Bürger wollten 
die Eröffnung des außergewöhn-
lichen Projekts nicht verpassen. 

Es gehe nicht darum, einfach 
Spielgeräte aufzustellen, sondern 
vielmehr um die Vermittlung von 
Wissen und Bewusstsein für die 
Zusammenhänge vor der eigenen 
Haustüre, sagte der Landrat. An-
gebunden an den Radweg 3 trage 
das Projekt zur Aufwertung des 
Tourismus bei und bringe Aus-

flügler und Tou-
risten in die Re-
gion, befand er. 

Für das nächs-
te Jahr sei-
en der Neubau 
einer Steganla-
ge sowie eines 
Gastronomie-
bereichs mit 
Biergarten ge-
plant. Insge-
samt betrage 
die Investitions-
summe 1,4 Mil-
lionen Euro, 
wovon 800 000 
Euro der Main-
Kinzig-Kreis, 
500 000 Euro 
Spessart regio-
nal aus Landes-
mitteln und je-
weils 50 000 die Städte Steinau 
und Bad Soden-Salmünster über-
nähmen.

„Wir haben einen ‚Leuchtturm‘ 
für alle Altersklassen geschaffen“, 
sagte Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler voller Freude und 
stellte die Inhalte der 16 Stationen 
rund um den Stausee vor.

Den Kletterfisch nebenan hat-
ten die Kinder bereits in Beschlag 
genommen, Fernrohre erlauben 
an verschiedenen Stationen einen 
Blick auf den See, eine aus Holz 
gefertigte Aussichtskugel ist Aus-
guck und Erlebnis zugleich.

Flügelschlagen wie ein Schmet-
terling, balancieren auf dem Seil-

parcours, Abenteuer mit der 30 
Meter langen Seilbahn „Fliegen-
der Fisch“, bunte Hüpfblätter und 
viele Informationen rund um Fau-
na und Flora am Stausee begeis-
tern große und kleine Abenteurer 
und Naturentdecker. Die größte 
Attraktion ist jedoch der Wasser-
spielplatz unweit des ehemaligen 

Kiosks und der 
künftigen Gas-
tronomie. Auf-
wendig, fast 
kunstvoll imi-
tieren die Holz-
spielgeräte der 
österreichischen 
Firma „Prona-
tour“ die Wir-
kungsweise des 
Stausees und 
der Staumauer. 

Annette En-
ders vom Hessi-
schen Umwelt-
min i s t e r ium 
lobte das „Vor-
zeigeprojekt“. 
Die Stärkung 
des ländlichen 
Raumes  gelin-
ge nur durch 

das Zusammenwirken aller Be-
teiligten, sagte sie.

Die Bürgermeister der Städte 
Bad Soden-Salmünster und Stei-
nau Dominik Brasch und Chris-
tian Zimmermann erwarten eine 
Aufwertung ihrer Kommunen 
durch „Ardeas Seenwelt“. 

Für Wartung und Instandhal-

tung der Stationen sind die Bau-
höfe der beiden Kommunen zu-
ständig. Eine wichtige Arbeit, 
denn die Langlebigkeit dieser 
hochwertigen Anlage dürfte in ho-
hem Maße von einer zuverlässi-
gen Betreuung abhängen.

Nicht nur der Namensgeber des 
Projekts Reiher Ardea, sondern 
auch Haubentaucher, Graugänse, 
Höckerschwäne und Stockenten 
seien am Kinzigstausee behei-
matet und benötigten Ruhe- und 
Schutzzonen; Kormorane, Sing-
schwäne und Fischadler nutzen 
den See als Nahrungsquelle, er-
klärte Thomas Mathias vom Nabu 
Steinau, der im Anschluss an die 
Eröffnung Interessierte zu einem 
Rundgang einlud.

Bernhard Mosbacher von Spes-
sart Tourismus und Marketing 
prämierte die Gewinner des Mal-
wettbewerbs „Der Graureiher Ar-
dea in seinem Wohnzimmer, dem 
Kinzig-Stausee.“

Gewonnen haben in ihren Al-
tersklassen David Schöppner, 
Caitlin Waschulewski, Mia Macha 
und Jeremias Dänner. Die jungen 
Künstler erhielten Gutscheine für 
hiesige Freizeiteinrichtungen.

Landrat Thorsten Stolz (am Rednerpult) begrüßte die Gäste zur Eröffnung von „Ardeas Seenwelt“.                                             Fotos: Petra Kloberdanz

Mit den hübschen Flügeln ver-
wandeln sich die Kinder in einen 
Schmetterling.

Erlebnis und Aussicht bietet die rie-
sige hölzerne Kugel, die alle Blicke 
auf sich zieht.

Bereits zur Eröffnung erklommen die Kinder den Kletterfisch.
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„Ich habe sehr viel Lust, 
Schlüchtern weiter voranzutreiben“
Bürgermeister Matthias Möller tritt erneut an und strotzt vor Motivation

Schlüchtern (BWB). 
Schlüchterns amtierender 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler wird sich um eine zweite 
Amtszeit in seiner Heimatstadt 
bewerben. Das hat der 40-Jäh-
rige jetzt in einer Pressemittei-
lung verraten.

„Ich habe mich intensiv mit mei-
ner Familie beraten und danach 
mit vielen weiteren Leuten ge-
sprochen. Alle haben mich dar-
in bestärkt wieder zu kandidie-
ren“, erläutert Matthias Möller, 
der klarmacht: „Genau das war 
auch mein Wunsch. Ich bin un-
glaublich motiviert und habe sehr 
viel Lust, Schlüchtern weiter vor-
anzutreiben.“ Warum? Die Arbeit 

als Bürgermeister sei sehr viel-
schichtig und mache enorm gro-
ßen Spaß. Außerdem: „Meine Hei-
matstadt liegt mir sehr am Herzen 
– und deshalb möchte ich sie un-
bedingt aktiv mit gestalten und in 
vielerlei Hinsicht fit für die Zu-
kunft machen.“

Viele Ziele, mit denen der Wall-
rother 2015 in den Wahlkampf 
gegangen sei, konnte er bereits 
umsetzen: zum Beispiel den kom-
pletten Abbau der Kassenkredi-
te, die Aufnahme der Stadt und 
ihrer Stadtteile ins Dorfentwick-
lungsprogramm, die Erhaltung 
und den Neubau des Kindergar-
tens in Gundhelm, die Erschlie-
ßung neuer Baugebiete, den Um-
bau des Rathauses hin zu einem 
Dienstleistungszentrum oder den 
Bau der Brücke über die Kinzig. 
Als Leuchtturmprojekt und Her-
kulesaufgabe ist aber wohl die Ge-
staltung von Schlüchterns Neuer 
Mitte zu nennen, die mittlerweile 
klare Formen annimmt: Das Kul-
tur- und Begegnungszentrum be-
findet sich bereits in der Baupha-
se, für die beiden Wohngebäude 
sowie den gewerblichen Bereich 
existieren konkrete Pläne.

Darüber hinaus gibt es noch et-
liche weitere Themen, die Möller 
initiiert oder weiterentwickelt hat: 
Da wäre zum Beispiel die Groß-
reinemache-Aktion „We kehr for 
Schlüchtern“, die bundesweit für 
Furore sorgte. Außerdem hat Möl-
ler die Arbeit der Ortsbeiräte deut-
lich aufgewertet, indem er ihnen 
ein Budget zur Verfügung stellt, 
über das diese frei entscheiden 
können.

Ein weiterer großer Erfolg: Seit 
Möllers Amtsantritt konnte die 
Stadt jährlich einen positiven 
Haushalt ausweisen. „Das ist 
uns durch kluges kaufmännisches 
Wirtschaften und dank der Ak-
quise vieler Fördergelder gelun-
gen. Dies kommt direkt den Bür-
gerinnen und Bürgern zugute.“ 
Möller verspricht, dass es unter 
seiner Amtsführung auch in Zu-
kunft keine steigenden Grund-
steuern geben werde.

Der Bürgermeister legt überdies 
großen Wert darauf zu betonen, 

dass die Erfolge keine Einzelleis-
tung sind: „All das wäre absolut 
unmöglich, wenn das Team im 
Rathaus nicht so mitziehen wür-
de. Ich weiß, dass die Drehzahl 
hoch ist, aber es muss einfach 
so viel angepackt werden, damit 
unsere Heimat Schlüchtern auch 
in Zukunft lebenswert und attrak-
tiv ist. Wir dürfen nicht abgehängt 

werden, sondern müssen selbst 
entscheiden, wohin die Reise ge-
hen soll.“

Die gute Zusammenarbeit gelte 
aber nicht nur für das Team aus 
der Verwaltung, sondern auch für 
die Vertreterinnen und Vertreter 
der Kommunalpolitik: „Wir kön-
nen hart diskutieren – das haben 
wir bei etlichen Themen auch ge-
macht, und das müssen wir auch 

tun.“ Aber wenn dann ein Kom-
promiss gefunden sei, handelten 
alle im Sinne der Schlüchterner 
Bürgerinnen und Bürger. „So ist 
das in einer Demokratie“, sagt 
Möller. „Und genauso sollte es 
auch sein.“

Natürlich habe nicht alles funk-
tioniert, was er in den vergange-
nen Jahren angepackt hat. Doch 
da gibt er sich kämpferisch: „Das 
spornt mich an, es erst recht zu 
schaffen.“ Bereits beim Amtsan-
tritt sei es ihm wichtig gewesen, 
eine gute Fehlerkultur zu entwi-
ckeln und zu pflegen. Möller: 
„Das gilt auch weiterhin. Fehler 
werden immer gemacht, das ge-
hört dazu. Wichtig ist nur, dass 
wir sie erkennen, beheben und 
daraus lernen.“

Abschließend fasst Bürgermeis-
ter Matthias Möller zusammen: 
„Wir haben sehr viel Gutes auf 
den Weg gebracht.“ Jetzt gelte 
es, dranzubleiben und all die Pro-
jekte weiterhin umzusetzen. „Da 
möchte ich unbedingt dabei sein. 
Deshalb werbe ich erneut um das 
Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger.“ Die Wahl zum Bürger-
meister von Schlüchtern findet am 
8. Mai 2022 statt.

Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller wird sich um eine zweite 
Amtszeit in seiner Heimatstadt bewerben.                                         Foto: privat
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Liebe Kunden der
Commerzbank-Filiale
Schlüchtern,

wir haben vonder Schließungder Bank-Filiale in Schlüchtern
erfahrenundmöchten für Sie da sein!

Wir möchten uns Ihnen gerne als Ihre neue Hausbank vorstellen. Unser Mit-
arbeiterteam ist seit vielen Jahren in der Beratung aktiv, ist kompetent und
stets engagiert dabei, persönlich, telefonisch oder per E-Mail die Anliegen
ihrer Kunden zu erledigen. Freundlichkeit und Verständnis sind dabei für uns
eine Selbstverständlichkeit.

Persönliche Beratung
Montag bis Freitag von 8-20 Uhr nach Terminvereinbarung

Persönlicher Service
Fragen Sie nach den Servicezeiten Ihrer Sparkassen-
Geschäftsstelle

Service am Telefon oder online
24 Stunden unter 06661 88-0 oder www.ksk-schluechtern.de

Kontaktieren Sie uns gerne auch per Whatsapp unter 06661 88-0
oder per Text-Chat auf www.ksk-schluechtern.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Familienfest im Freibad
Für Angehörige der Rettungs- 

und Hilfsorganisationen
Schlüchtern (BWB). Im 

Freibad Schlüchtern findet 
am Sonntag, 19. Septem-
ber, ein Familienfest für An-
gehörige der Rettungs- und 
Hilfsorganisationen der Stadt 
Schlüchtern und ihrer Stadt-
teile sowie deren Familien 
statt.

Das Bad ist bei freiem Eintritt 
von 9.30 bis 19 Uhr nur für 
diese Personengruppe geöff-
net. Schwimmen ist bis 18.30 
Uhr möglich. Um 10 Uhr findet 
ein evangelischer Gottesdienst 
statt, von 11.30 bis 14.30 Uhr 
gibt es einen Frühschoppen mit 
Musik der Stadtkapelle Schlüch-
tern. Kinder und Jugendliche er-
wartet ein großes Spielangebot 

mit diversen Hüpfburgen und 
Freispielen des Kunterbunten 
Kinderzeltes. Für Speisen und 
Getränke sorgt das Team vom 
Freibad-Kiosk. 

Die Registrierung erfolgt über 
die CORONA Warn-App. Eine 
manuelle Registrierung vor Ort 
kann ebenfalls erfolgen.

Um diese Registrierung für Be-
sucher zu optimieren, stehen die 
Formulare auch unter https://
www.schluechtern.de/filead-
min/user_upload/dokumen-
te/freizeit_tourismus/baeder/
schluechtern/2020_Dokumen-
tationBadegaeste_FBSchluech-
tern.pdf zum Download bereit. 
Diese können Zuhause ausge-
füllt und am Eingang abgege-
ben werden.

In der Festscheune
Elm (BWB). Die Jagdgenos-

senschaft des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirkes Elm lädt zu 
ihrer Jahreshauptversammlung 
für Freitag, 17. September, um 20 
Uhr in die Festscheune im Gast-
haus Zum Saukoppstübchen in 
Elm ein.

Wanderung zum 
Wilden Tisch 

Elm (BWB). Die Naturschutz-
freunde Elm unternehmen am 
Sonntag, 19. September, eine rund 
dreistündige Herbstwanderung. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am alten 
Weiperzer Sportplatz. Die Wan-
derung führt zum Wilden Tisch, 
wo Spessartsagen vorgelesen wer-
den. Auf einem Rundweg geht es 
danach zurück. Die Wanderfüh-
rung hat Förster i. R. Klaus Düd-
der. Gäste sind willkommen.

Tag der Ausbildung
Am 25. September bei Eckart Hydraulik

Wallroth (BWB). Das Wall-
rother Unternehmen Eckart Hy-
draulik veranstaltet am Sams-
tag, 25. September, ab 9 Uhr 
einen Tag der Ausbildung für 
alle jungen Menschen, die im 
nächsten Jahr eine Ausbildung 
beginnen wollen.

Los geht es vor Ort (Am Knö-
schen 2, 36381 Schlüchtern) mit 
einigen Infos zum Unternehmen, 
danach folgt ein Rundgang durch 
die Büroräume und Hallen inklu-
sive der Vorführung einiger Ma-
schinen und Produkte. 

Wer Interesse am Tag der Aus-
bildung hat, meldet sich einfach 
per Mail bei Patrick Hofacker 
(ph@eckart-gmbh.de) und gibt 
darin seine Kontaktdaten sowie 
den gewünschten Ausbildungsbe-
ruf an und sagt, ob eine Begleit-
personen mitkommt oder nicht. 

Der Termin wird anschließend be-
stätigt. Es gilt die 3G-Regel, Tests 
sind vor Ort kostenlos möglich.

Das Unternehmen bildet in den 
folgenden Berufen aus: Industrie-

mechaniker/-in, Zerspanungsme-
chaniker/-in oder Industriekauf-
frau/-mann. Eckart Hydraulik 
zählt zu den führenden Unterneh-
men im Bereich Schwenkmotoren 
und liefert seine Produkte in die 
ganze Welt aus. 

Förderverein 
wählt Vorstand

WALLROTH (FGW). Zur Jahres-
hauptversammlung lädt der Dorf-
Förderverein Interessengemein-
schaft Wallroth am kommenden 
Freitag, 17. September, 20 Uhr, 
in den Landgasthof Druschel ein. 
Im Mittelpunkt der Versammlung 
steht die Neuwahl des Vorstan-
des. Neben den Berichten geht 
es auch um die Planung weiterer 
Aktivitäten. 

Versammlung 
der TV-Mitglieder

Bad Soden (BWB). Der TV 
Soden-Stolzenberg 1896 lädt sei-
ne Vereinsmitglieder zur Mitglie-
derversammlung für Donnerstag, 
23.September, um 19.30 Uhr in 
den Historischen Konzertsaal ein. 
Es gelten die 3G-Corona-Bestim-
mungen. In diesem Jahr finden 
Neuwahlen des gesamten Vor-
standes statt, und es werden Eh-
rungen vorgenommen.

Treffen im 
Elephant

Bellings (BWB). Der VdK-
Ortsverband Steinau lädt für Don-
nerstag,  23. September, um 17 
Uhr zu einem Treffen in der Gast-
stätte Bellingser Elephant ein. Es 
sind hierzu alle Geimpften, Ge-
nesenen und Getesteten – auch 
Gäste – willkommen. Es gelten 
die bekannten Coronaregeln. Der 
Vorstand bittet, einen eigenen Ku-
gelschreiber mitzubringen. 
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Um eine Spende für die Renovierung
der Stadtkirche und Schuke Orgel wird
herzlich gebeten! w
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ORGEL AUF WANDERSCHAFT

schlüchtern • unter den linden • eingang klosterstraße

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr

BEI RUDOLF:

18. Sept. | 11.30 Uhr

ErrErllrrleellebbeebeebbe die kleine Orgel
der Andreaskapelle Schlüchtern
beim Einkaufen und Stöbern
im Möbelhaus.

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Objekt-

betreuung

Mo. Bratwurst mit Blumenkohlgemüse und Salzkartoffeln 7,95 €
Die. Sauerbraten mit typischer Sauce und Salzkartoffeln 9,95 €
Mitt. Schnitzel „Wiener Art“ mit pikanter Lauchsauce, Pommes frites 8,50 €
Do. Geschnetzeltes nach „Gyros-Art“ Tzatziki, Tomatenreis und

Krautsalat 9,45 €
Fr. Seelachsfilet in Gemüse-Dill-Sauce und Kartoffelsalat 8,50 €
Sa. Burger-Tag // 180g reines Rindfleisch mit pikanter

Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate und Pommes frites

– 3 verschiedene Burger zur Auswahl - ab 7,95 €

Zu jedem Tagesgericht ein Beilagen-Salat 2,95 €

Breitenbacher Str. 1 – 5,
36381 Schlüchtern /
Tel. 06661 730 791

TAGESGERICHTE VOM
20.09. bis 25.09.2021

Wochengericht vom
20. bis 26. September 2021

Vogelsberger Beutelches 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab 27.

September

Schäufel-
chen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS Möbel • Buhl XXXLutz Fulda
Küchen Sommerlad • FeG Schlüchtern • Suzuki Kaufmann

Spd ov Sinntal

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Angebote vom 16. – 18. September 2021
Schnitzel aus der Oberschale  .........................................................................................................................................7,99 C/kg
Schäufelchen  .............................................................................................................................................................................7,99 C/kg
Pfefferbeißer  ............................................................................................................................................................................  9,99 C/kg 
Delikatessleberwurst  ......................................................................................................................................................  10,59 C/kg  
Zwiebelmettwurst  ..............................................................................................................................................................  10,59 C/kg 
Ziegenkeule  ...........................................................................................................................................................................  19,99 C/kg
Ziegenbratwurst  .................................................................................................................................................................  10,99 C/kg 

 Unser Fleisch stammt aus eigener Schlachtung, das Rindfleisch liefert uns der Elmer Landwirt Hans Kress.
Solange der Vorrat reicht. Mittwochs Wellfleisch!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr | Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr

  Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40

Mobil: 01 71 4 05 83 70

Wir suchen Verstärkung! Kollegen/Innen (m/w/d) für Produktion, Küche und Verkauf | Wir bilden auch aus!

„Geniale Buchhalterin“ 
geht in Rente
Schlüchtern (BWB). „Nach 33 Jahren im Unternehmen, mussten wir jetzt 
leider unsere geniale Buchhalterin Ingrid Schlingloff (Mitte) ins Rentner-
leben entlassen“, sagt Heike Ries-Rudolf, Prokuristin des Einrichtungs-
hauses Rudolf in Schlüchtern. Nach ihrer Ausbildung bei Möbel Rudolf 
blieb Schlingloff dem Unternehmen bis zur Familienpause treu. Nach 
einem Zwischenstopp bei Getränke Fuß war sie nun wieder seit 20 Jahren 
zuverlässig und engagiert die „Herrin der Zahlen“ im Einrichtungshaus. 
Heike Ries-Rudolf findet lobende Worte: „Als Prokuristin darf ich betonen, 
dass wir uns stets auf ihre korrekte und genaue Buchhaltung verlassen 
konnten, zudem war sie eine hilfsbereite und beliebte Kollegin. Auch die 
immer neuen Herausforderungen der Buchhaltungssoftware hat sie bra-
vourös gemeistert und vor ihrer Verabschiedung Wert darauf gelegt, dass 
die Nachfolge gut gesichert ist.“ Nun könne Ingrid Schlingloff wieder mehr 
Zeit mit  Familie und Freunden verbringen. „Möge sie so fit und gesund  
bleiben wie bisher, damit sie weiter schöne Wander-und Radtouren mit 
‚ihrem‘ Hintersteinauer Club genießen kann“, wünschen Heike Ries-Rudolf 
und Karl Friedrich Rudolf ihrer Mitarbeiterin.                               Foto: privat

Obstbäume bestellen 
Bestellannahme nur bis 29. September

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder eine Bestellaktion des 
Landschaftspflegeverbandes 
mit einigen Partnerkommunen 
und befreundeten Organisatio-
nen geben.

Über Sammelbestellungen kön-
nen Obstbäume zu einem güns-
tigen Preis gekauft werden, dar-
unter altbekannte, beliebte und 
für die Kulturlandschaft des Main-
Kinzig-Kreises typische Sorten. 
Die Bestellzeit endet in diesem 
Jahr bereits am 29. September. 

Artenvielfalt erhalten

Dass eine große Bandbreite an 
Sorten angeboten wird, hat einen 
konkreten Hintergrund: „Wir wol-
len damit erreichen, dass die Ar-
tenvielfalt unserer Obstsorten 
in der Region erhalten bleibt“, 
erklärt Barbara Fiselius, Ge-
schäftsführerin des Landschafts-
pflegeverbandes. Um den Aus-
wirkungen von Klimawandel und 
erhöhter Krankheitsanfälligkeit et-
was entgegenzusetzen, wurden 
die Angaben im Bestellformular 
wieder ergänzt durch die Kenn-
zeichnung von Sorten, die weni-
ger trockenheitsanfällig sind.

Alle Bäume werden mit Stütz-
pfahl, Anbindeseil und Drahtho-
se geliefert. Optional kann ein 
Wühlmauskorb mitbestellt wer-
den. Aufgrund vor allem gestie-
gener Materialkosten werden sich 
die Preise geringfügig erhöhen. 

Genaueres erfahren Interessierte 
bei der jeweiligen Bestellannah-
me. Die Ausgabe der bestellten 
Bäume erfolgt an zwei Samstagen 
Anfang November. Die genauen 
Daten pro Ausgabestelle werden 
noch bekannt gegeben.

Bestallannahmen und Baum-
ausgabestellen sind an folgen-
den Orten vorgesehen: Hanau, 
Nidderau, Freigericht-Somborn, 
Biebergemünd, Jossgrund-Burg-
joß, Schlüchtern/Steinau und Ke-
fenrod. Weitere Stellen sind an-
gefragt. 

Nähere Informationen gibt es 
beim Landschaftspflegeverband 
Main-Kinzig-Kreis, Georg-Hart-
mann-Straße 5 - 7, 63637 Joss-
grund, Telefon (0 60 59) 90 66 88, 
E-Mail info@lpv-mkk.de.

Das Bestellformular mit einer 
Auswahl von über 50 Apfelsor-
ten (aber auch Pflaume, Zwetsch-
ge, Mirabelle, Kirsche und Birne)  
ist auf der Homepage www.lpv-
mkk.de zu finden.  

Geschäftsführer der Alten- 
und Pflegezentren gestorben
Tiefe Trauer zum Tod von Dieter Bien

Main-Kinzig-Kreis (BWB).  
Mit tiefer Trauer hat die Kreis-
spitze die Nachricht vom Tode 
des langjährigen Geschäftsfüh-
rers der Alten und Pflegezen-
tren, Dieter Bien, aufgenom-
men.

Er ist in der vergangenen Wo-
che nach schwerer Krankheit im 
Alter von 60 Jahren gestorben. 
„Wir sind in Gedanken bei sei-
ner Familie, Verwandten und 
Freunden. Sein viel zu früher Tod 
macht auch uns sehr betroffen“, 
äußern Landrat Thorsten Stolz, 

Erste Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler und Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann ihre persönli-
che Anteilnahme.

Rund 25 Jahre stand er an der 
Spitze der Alten- und Pflegezen-
tren und hat mit vorbildlichem 
Einsatz, hoher Kompetenz und 
einem besonderen Weitblick das 
Unternehmen modernisiert und 
weiter entwickelt. „Wir haben 
Dieter Bien immer als einen zu-
verlässigen und engagierten Inter-
essenvertreter der Altenpflege er-
lebt und geschätzt“, würdigt die 
Kreisspitze seine Lebensleistung.
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Seit 1895 verkauft die Firma Möbel Rudolf
im Bereich „Unter den Linden/Klosterstra-
ße“ hochwertige Möbel. In den Anfängen
kamen die Einrichtungsgegenstände
direkt aus der dortigen Fertigung der
Schreinerei von Friedrich Rudolf. Heute
befindet sich an dieser Stelle das bekann-
te Einrichtungshaus. Die Möbel werden
auf einem technisch hohen Niveau am
Stadtrand im Bereich „Dreispitzenhohle“
hergestellt.

Unser Geschäft
Im Einrichtungshaus können Kundinnen
und Kunden sich fast alle Wohnwünsche
erfüllen. Neben den Kinder- und Jugend-
zimmern sowie Systemmöbeln aus eige-
ner Produktion sind auch schicke Pols-
termöbel, gemütliche Schlafzimmer und
ausgewählte Wohnmöbel namhafter Her-
steller in der Ausstellung zu bewundern.
Im Erdgeschoss des Einrichtungshauses
gibt es eine moderne Küchenausstellung
mit tollen Gestaltungsvorschlägen sowie
feine Wohnaccessoires und hübsche Ge-
schenkartikel für jeden Anlass.

Unsere Mitarbeiter
Im Einrichtungshaus arbeiten fast 20 Mit-
arbeiter im Dienste der Kunden. Ein Groß-
teil von ihnen ist schon seit vielen Jahren
bei uns tätig. Außer den qualifizierten Ein-
richtungsberatern gehören mehrere aus-
gebildete Schreiner zum Team, die für die
fachgerechte Auslieferung und Montage
der Möbel verantwortlich zeichnen. Hinzu
kommen die „guten Geister“ hinter den Ku-
lissen, wie beispielsweise die Mitarbeiter
der Verwaltung und die Reinigungskräfte.

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

möbel rudolf

Einrichtungshaus mit Tradition

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Rufen Sie im Verla
n und teilen Sie Ih
Öffnungszeiten mit.

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie
Ihre Öffnungszeiten mit.

Info Tel. (0 66 61) 153 988 788 | Fax (0 66 61)
153 988 700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6661 4062 070
verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Mi-Fr: 13-18 Uhr & Sa: 9-13 Uhr

E-MTBike Guide
Harald Günter
Schlüchtern
 0171/6469883
info@e-mtb-guide.de
www. e-mtb-guide.de

Fahrradreparaturen und -wartungen
zuverlässig und fachgerecht.

Termin nach Vereinbarung

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Einladung

Sehr geehrtes Mitglied,

Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 01.10.2021 um
19.30 Uhr im Saal der Stadthalle Schlüchtern. Wir weisen ausdrücklich auf die
aktuellen Corona-Regelungen (3G Geimpft, Genesene oder mit gültigen negati-
ven Test) hin und bitten um Einhaltung. Ein gültiger negativer Corona Test darf
nicht älter als 24 Stunden sein und muss in einem Corona-Testzentrum vor-
genommen werden. Bis zum Sitzplatz ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung von Mitgliedern für langjährige Vereinszugehörigkeit
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Abteilungs- und Übungsleiter
6. Bericht der Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Wahlausschusses

10. Wahl des Vorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen,
müssen bis spätestens 24.09.2021 an den ersten Vorsitzenden Jörg Heim,
Am Weisberg 3, 36381 Schlüchtern, eingereicht werden.

Ich bitte Sie, den obigen Termin vorzumerken und freizuhalten. Mit der
Hoffnung auf Ihr Kommen und einer großen Teilnehmerzahl der Mitglieder an
der diesjährigen Jahreshauptversammlung verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Jörg Heim, 1. Vorsitzender

Ausbildungsstart für zehn Talente 
bei der atzert:weber Gruppe
Fuldaer Mobilitätspartner bildet neue Nachwuchskräfte aus

Fulda (BWB). Für zehn Aus-
zubildende fiel Anfang August 
der Startschuss in ihr Berufsle-
ben bei der atzert:weber Grup-
pe. 

Zu Ausbildungsbeginn fand eine 
offizielle Begrüßung der ange-
henden Automobilkaufleute und 
Kraftfahrzeugmechatronikern in 
den Räumlichkeiten des Audi Zen-
trum Fulda statt.

Den Grundstein für die berufli-
che Zukunft haben auch wieder 
ambitionierte Nachwuchstalente 
an der Leipziger Straße 151 gelegt.

Die atzert:weber Gruppe, der 
Mobilitätsspezialist mit seinen 
Marken Volkswagen Pkw, Volks-
wagen Nutzfahrzeuge, Audi und 
ŠKODA, hieß seine zehn neu-
en Auszubildenden im Rahmen 
einer offiziellen Begrüßungsfei-
er im Audi Zentrum Fulda will-

kommen. Dabei wurde den ange-
henden Automobilkaufleuten und 
Kraftfahrzeugmechatronikern ers-
te wichtige Informationen rund 
um das Unternehmen sowie den 
Ausbildungsprozessen vorgestellt.

„Die Entwicklung von Nach-
wuchsfachkräften in Unterneh-
men ist mit Hinblick auf den 
starken Fachkräftemangel von äu-
ßerst hoher Bedeutung. Wir freu-
en uns daher sehr, dass Sie die 
ersten Schritte Ihrer jungen Kar-
riere bei der atzert:weber Gruppe 
machen“, begrüßte Alan Dehler, 
Serviceleiter im Volkswagen Zen-
trum Fulda, die Berufsanfänger.

Die neuen Auszubildenden kön-
nen sich auf eine vielseitige und 
spannende Berufsausbildung 
freuen. Denn bereits seit einigen 
Jahren investiert die atzert:we-
ber Gruppe in relevante Berufs-
zweige der Automobilbranche. Ob 
Automobilkaufmann, Kraftfahr-

zeugmechatroniker oder Karosse-
rie- und Fahrzeugbaumechaniker: 
Das Unternehmen passt regelmä-
ßig betriebliche Ausbildungsinhal-
te und Erfordernisse an, um den 
Nachwuchs stets fit für die Zu-
kunft zu machen.

„Die optimale Ausbildung unse-
rer jungen Mitarbeiter liegt uns 
sehr am Herzen. Wir haben da-
her extra Entwicklungsprogram-
me ins Leben gerufen, um dem 
ständigen Wandel in unserer 
Branche gerecht zu werden und 
unseren Azubis perspektivisch 
einen Karrierevorteil zu ermögli-
chen“, erklärt Sebastian Weber, 
Geschäftsführung After Sales der 
atzert:weber Gruppe.

Mit dem Einstieg bei einem der 
größten Automobilhersteller der 
Welt, bietet die Unternehmens-
gruppe gleichzeitig einen attrak-
tiven Anreiz auch nach erfolgrei-
chem Berufsabschluss.

Zehn junge Leute haben ihre Ausbildung bei der atzert:weber Gruppe begonnen.                                                                                 Foto: atzert:weber

Auszubildende der 
atzert:weber Gruppe

Volkswagen Zentrum Ful-
da: Clara Heil (Automobil-
kauffrau), Anna-Lena Mar-
tens (Automobilkauffrau), 
Robin Höhne (Kfz-Mechatro-
niker), Simon Wehner (Kfz-
Mechatroniker)

Audi Zentrum Fulda: Nico 
Vonderau (Kfz-Mechatroniker)

Autohaus Atzert Großen-
lüder: Alexander Kamlowski 
(Kfz-Mechatroniker), wXenia 
Borodenko (Automobilkauf-
frau)

Autohaus Schlüchtern: 
Max Schlingloff (Automobil-
kaufmann), Kevin Wieczorek 
(Kfz-Mechatroniker)

Autohaus Weise Gründau-
Lieblos: Sebastian Lacker (Kfz-
Mechatroniker)

Mit Freunden unterwegs in der Natur
Spechte-Extremtour über knapp 41 Kilometer 

Steinau (BWB). Mit neun 
Wanderern machten sich die 
Hohenzeller Spechte um 7 Uhr 
vom Schlossparkplatz in Stei-
nau aus auf ihre Extremtour 
2021.

Unter Führung von Maria und 
Josef Link ging es in Richtung 
Kletterwald und zu den Förster-
gräbern im Marjoßer Wald, dann 
rechts ab zum Mernerser Heiligen. 
Dort angekommen, pünktlich um 
9.30 Uhr, nach 13 Kilometern, gab 
es eine Frühstückspause bei her-
vorragender Bewirtung durch die 
Wanderführer.

Weiter ging es danach ein Stück 
auf dem Eselsweg zum Abzweig 
ins Haseltal. Es folgte ein nicht 
endenwollender Marsch auf der 
Straße bis zum Bahnhof Bad Orb. 
Nach kurzer Trinkpause erwar-
tete die Wanderer ein steiler An-
stieg zum Rastplatz an der Bild-
eiche. An den Hirschbornteichen 
vorbei gings dann auf dem Kreuz-
weg hoch nach Alsberg.

Nächstes Ziel war der Golfplatz. 
Bei herrlicher Weitsicht umrunde-

te die Gruppe das Grün und folg-
te wieder ein Stück dem Eselsweg 

bis zum Rastplatz  am Schnepfen-
kopf. Hier wurden die letzten Res-
te der flüssigen Rucksackverpfle-
gung verzehrt,  und nach einem 

gemeinsamen Foto an der Seiden-
rother Warte war das letzte Stück 
bis Steinau schnell geschafft.

Um 17.30 Uhr, nach 8,5 Stunden 
Laufzeit, 40,7 Kilometern Weg-
strecke und rund 1 000 Höhen-
metern war das Ziel, die Gast-
wirtschaft Zur Bauernschänke, 
erreicht.

Für alle war es ein anstrengen-
der und schöner Tag mit Freun-
den in der Natur, an den sich die 
Wanderer noch gerne erinnern 
werden. 

An der Seidenrother Warte entstand das Erinnerungsfoto.          Foto: privat

Dorfgemeinschaft 
wählt

Oberzell (BWB). Die Dorf-
gemeinschaft „Zell bleibt Zell“ 
lädt für Donnerstag, 23. Septem-
ber, um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in das Bürgerhaus 
in Oberzell ein. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem die 
Wahl des Vorstandes.

Förderverein 
Tam-Tam tagt

SANNERZ (PH). Der Förder-
verein Tam-Tam des Musikver-
eins Sannerz lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung für 
Mittwoch, 22. September, 20 Uhr,  
in das Sportlerheim ein.



#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 10./11./12. September 2021

Deutschland unterstützt den Zugang zu
Impfstoffen weltweit und spendet

dafür 1,08 Mrd. Euro für den
Kauf von Impfstoffen undmehrere
Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete
Gruppen Auffrischungsimpfungen
angeboten werden, zum Beispiel mit
mobilen Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Eine 101-jährigeDamewar am26.Dezember 2020die Erste, die inDeutschlandeineCorona-Schutzimpfungerhielt. Acht
Monate später haben rund54Mio.Menschenmindestens eine Impfungbekommen.Die Impfstoffe sindwirksamund sicher.

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld
über das Impfen, helfen Sie bei
der Terminabsprache und werben
Sie für eine hohe Impfquote,
die unseren Alltag zurückholt.

Jede Impfung zählt!

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind.
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere,
darunter unsere Jüngsten.

12+

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten
Sie dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach
der Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie
können schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SINDGEIMPFT. SIEAUCH?
InDeutschland leben ca. 83Mio.Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

VollständigGeimpfte Mindestens einmalGeimpfte Derzeit keine Impfungmöglich Ungeimpfte

Über32%
der 12–17-Jährigen
sind mind. einmal

geimpft.

Über85%
der über 60-Jährigen

sind mind. einmal
geimpft.

Über65%
der 18–59-Jährigen
sind mind. einmal

geimpft.

Impfquote 65,3%

Impfquote 85%

100%

0%Stand: 01.09.2021

50%

75%

25%

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung!
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft,
obwohl viele darüber nachdenken.

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte,
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte, um
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten:
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich!
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Rund

3,12Mrd.
Menschen (39,6 %)
wurden weltweit

mindestens einmal
geimpft.*
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Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen auch als Video,

Download oder Newsletter unter

Corona-Schutzimpfung.de



WIR sind

- Anzeigensonderveröffentlichung -

„Wir freuen uns riesig auf das neue Schlüchtern“ 
Bauprojekte kommen gut voran / Bau des Kultur- und Begegnungszentrums beginnt

Donnerstag, 16. September 2021

Jannik Klein von Müller Erdbau, Jan Knüttel vom städtischen Bauhof und Bürgermeister Matthias Möller (von links) stehen 
dort, wo das Kultur- und Begegnungszentrum bald sein wird.                                                                           Fotos: Stadtverwaltung Schlüchtern

Am Baugebiet Brunkenberg stehen sogar schon erste Häuser. 

In der Stadt Schlüchtern und 
in nahezu allen Stadtteilen 
wird derzeit viel gebaut. Seien 
es Straßensanierungen, neue 
Außenanlagen, die Umbauten 
am Bahnhof oder der Neubau 
des Kultur- und Begegnungs-
zentrums: Die Taktung ist hoch. 

Zukunftsfähige Stadt

Rathauschef Matthias Möller, 
der gerade seine erneute Kan-
didatur als Bürgermeister der 
Bergwinkelstadt bekanntgege-
ben hat, betont: „All das ist not-
wendig, wenn wir unsere Stadt 

zukunftsfähig machen wollen.“
Ein sehr prestigeträchtiges 
Projekt, das sich gerade im 
Bau befindet, ist das Kultur- 
und Begegnungszentrum auf 
dem ehemaligen Langer-Areal 
neben der Polizei an der Ecke 
Bahnhofstraße/Lotichiusstraße. 
Gerade sind dort die Erdarbei-
ten abgeschlossen worden. Als 
Nächstes kommen die Verdrän-
gungspfähle in den Boden. Die-
se zwölf Meter tiefen Löcher bil-
den die Grundpfeiler, auf denen 
das Kultur- und Begegnungs-
zentrum einmal stehen wird.

Rathauschef Möller sagt: „Wir 
freuen uns riesig, dass wir jetzt 
loslegen können. Von nun an 
können die Schlüchternerin-
nen und Schlüchterner förmlich 
dabei zusehen, wie hier etwas 
Neues entsteht.“

Ein wichtiger Baustein

Grundsteinlegung und Spaten-
stich könnten übrigens schon 
im Oktober erfolgen, die Einwei-
hung ist für Ende 2023 geplant. 
Bürgermeister Matthias Möller 
hält fest: „Das Kultur- und Be-
gegnungszentrum ist ein wich-

tiger Baustein für die Entwick-
lung unserer Stadtmitte.“
Doch das ist natürlich nicht das 
einzige Projekt: Schräg gegen-
über stehen bereits zwei neue 
– vom Bauunternehmen Jökel 
errichtete – Gebäude auf dem 
ehemaligen Sparkassen-Gelän-
de und lassen erahnen, wie die 
„Neue Mitte“ einmal aussehen 
könnte. Das Generationenwoh-
nen in der Krämerstraße nimmt 
weiter Form an, die Feuerwehr-
Stützpunkte in Hohenzell und 
Niederzell bekommen gerade 
eine neue Außenfassade ver-

passt, und beim neugebau-
ten Kindergarten in Gundhelm 
ist die Außenanlage nahezu 
fertiggestellt. Am Bahnhof in 
Schlüchtern geht es außerdem 
voran. Dort dürften die Bau-
arbeiten nicht mehr allzu lange 
andauern. Noch in diesem Jahr 
will die Bahn fertig sein. Und die 
beiden Baugebiete in Schlüch-
tern und Wallroth nehmen auch 
ordentlich Fahrt auf: Am Brun-
kenberg stehen bereits erste 
Häuser, am Wallrother Hofra-
senring dürfte es ebenfalls bald 
so weit sein. Dazu gehören frei-

lich auch Straßenarbeiten wie 
die an der Kreuzung Schlag-
weg/Bergwinkelweg.

Keine Zeit verplempern

Die Umgestaltung des Stadt-
platzes, die komplette Erneue-
rung des Schwimmbades, die 
Entwicklung des ehemaligen 
Norma-Geländes, der Neubau 
des Gebäudes der Rettungswa-
che sind weitere Bauprojekte, 
die im nächsten Jahr anstehen.
Bürgermeister Matthias Möller 
betont: „Natürlich ist uns allen 
klar, dass die Baustellen auch 

eine Belastung für die Bürge-
rinnen und Bürger sind. Gera-
de deshalb legen wir großen 
Wert darauf, die ganzen Projek-
te möglichst parallel abzuarbei-
ten und nicht nacheinander.“ 
Das Credo laute: Lieber einmal 
richtig „Baustelle“ in der Berg-
winkelstadt als 15 Jahre lang 
dauerhaft. Möller verspricht ab-
schließend: „Wir freuen uns rie-
sig auf das neue Schlüchtern. 
Und genau deshalb verplem-
pern wir keine Zeit, sondern ge-
ben ordentlich Gas bei sämtli-
chen Projekten.“

Hier rollten die Schlüchterinnen und Schlüchterner mal über die erste Rolltreppe der Stadt.Auf dem ehemaligen Sparkassen-Areal stehen jetzt zwei neue Gebäude.

Mittlerweile ist der Außenbereich des Kindergartens in Gundhelm fertig.In der Krämerstraße wird immer deutlicher, wie das Generationenwohnen ausse-
hen wird.

Neben den Projekten über der Erde, gibt es auch im Boden einiges zu tun – so wie 
hier am Straßennetz an der Kreuzung Schlagweg/Bergwinkelweg.

Der Feuerwehr-Stützpunkt in Hohenzell 
bekommt – genau wie der in Niederzell 
– eine neue Fassade verpasst. Auch am Bahnhof geht es voran.
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Ansprechpartner:

Eckart Produktion GmbH
Am Knöschen 2

36381 Schlüchtern-Wallroth

Patrick Hofacker
T: 06661 9628-40

E: ph@eckart-gmbh.de
I: www.eckart-hydraulics.com

Tag der Ausbildung
Samstag, 25. September 2021

ab 9:oo Uhr

Mach das, was dich
wirklich begeistert!

Ausbildung
- Fachrichtung Drehen und Fräsen

- Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

- Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
- Industriemechaniker (m/w/d)

Praktika

Rundgang durch unsere Produktions- und Montagehallen

ph@eckart-gmbh.de

Wo? bei Eckart in Schlüchtern-Wallroth

Wer? alle interessierten Schüler*innen

Was erwartet euch?
Ihr lernt das familiengeführte Unternehmen Eckart kennen
Einblick hinter die Kulissen und in die Lehrberufe

Was ist zu beachten?
Anmeldung über E-Mail an:

3G Regel (Geimpft, Genesen o. Getestet) + Maskenpflicht

Bitte gib deine Kontaktdaten an, für welchen Beruf du dich
interessierst und ob du mit einer Begleitperson kommst.

Ein Selbsttest ist ausreichend und vor Ort möglich.
Wir stellen die Tests kostenlos bereit.

Michael Resch

Alle unsere Ideen für den Deutschland-Neustart
finden Sie unter: www.fdp.de/vielzutun

AUFSCHWUNG BRAUCHT
ENTLASTUNG.
Werden wir Weltspitze bei Innovationen und
Arbeitsplätzen statt bei Steuern und Abgaben.

Am 26. September beide
Stimmen für die FDP!

Warum ich FDP wähle:

FDP Ortsverband Schlüchtern-Sinntal, Ziegelhütte 2

Auf Anhieb ein voller Erfolg
Tag der offenen Flaschen im Weineck

WALLROTH (FGW). Das war 
ein Volltreffer: Erstmals hatte 
das Weineck Wallroth zu einem 
Tag der offenen Flaschen ein-
geladen. Die Veranstaltung war 
auf Anhieb ein voller Erfolg.

Viele Menschen, nicht nur aus 
Wallroth, sondern aus der gesam-
ten Region und darüber hinaus, 
hatten den Weg zum Wallrother 
Weineck gefunden, welches von 
Maik Basermann und Anja Lang-
guth betrieben wird. Der erstmals 
ausgerichtete Tag der offenen Fla-
schen erwies sich als Besucher-
magnet. Viel zu tun hatten die 
Damen bei der coronakonformen 
Registrierung aller Gäste.

Bei bestem Wetter war im groß-
zügigen Garten genügend Platz 
für die vielen Veranstaltungsbe-
sucher. Nach der langen Zeit der 

Kontaktbeschränkungen genossen 
es die Besucher, wieder einmal 
mit Gleichgesinnten in geselliger 
Runde beisammen sein zu kön-
nen. Entsprechend gut war die 
Stimmung.

Die Besucher ließen sich ein 
reichhaltiges Weinangebot schme-
cken. Der Winzerhof Balz aus der 
Pfalz, mit welchem das Wallrot-
her Weineck zusammenarbeitet, 
hatte getreu dem Veranstaltungs-
motto eine Vielzahl von Flaschen 
zum Ausschank geöffnet. Der tra-
ditionsreiche Winzerhof bewirt-
schaftet große Weinberge mit 
verschiedenen Rebsorten: Von 
klassischen Weißweinen, wie 
Riesling und Silvaner, über ver-
schiedene Burgundersorten bis 
hin zu den Rotweinen, wie Spät-
burgunder und Dornfelder – nach 
dem Motto „Bester Rheinhessi-

scher Geschmack“.
Davon ließen sich die vielen Ver-

anstaltungsbesucher gerne über-
zeugen und machten von dem 
reichhaltigen Angebot Gebrauch. 
Hierzu gehörten auch die Brenne-
rei-Spezialitäten, die das Weineck 
vertreibt, von Mirabelle und Him-
beergeist bis zu verschiedenen Li-
kören. Angeboten wird auch Ori-
ginal Thüringer Holzkohle.

Maik Basermann und Anja Lang-
guth freuten sich über die gute 
Resonanz der Veranstaltung und 
verweisen darauf, dass in ihrem 
Geschäft immer ein guter Trop-
fen zu finden ist. Das Wallrother 
Weineck in der Hochstraße 5 hat 
in der Regel freitags und sams-
tags zwischen 10 und 15 Uhr so-
wie nach telefonischer Absprache 
geöffnet: (0 66 61) 29 22, (01 79) 
5 02 89 03 oder (01 51) 19 10 19 69.

Viele Besucher waren zum Tag der offenen Flaschen gekommen.

Die Betreiber des Wallrother Weinecks, Maik Basermann (rechts) und Anja Langguth (Mitte), inmitten von gut 
gelaunten Gästen.                                                                                                                          Fotos: Fritz Christ

Mit Zuversicht, aber auch Sorge
Sehr gute bis vorzügliche Ergebnisse bei Tischbewertung

Schlüchtern (BWB). „Zu-
versichtlich stimmen die Er-
gebnisse der Jungtierschau 
des KZV Vollmerz und des 
Kleintierzuchtvereins H 470 
Schlüchtern“, schreibt der 
Vorsitzende des Schlüch-
terner Vereins, Jo Härter, in 
einer Pressenotiz.

Diese wurde aufgrund der ak-
tuellen Planungsunsicherheit als 
vereinsinterne  Tischbewertung 

durchgeführt. Sehr gute bis vor-
zügliche Ergebnisse konnten die 
vorgestellten Jungtiere des laufen-
den Zuchtjahres erzielen. In den 
im Verein Vollmerz gezüchteten 
Rassen  Schwarze und Graue Wie-
ner – Thomas und Aaron Hohn 
wurden hier Vereinssieger – so-
wie Lohkaninchen schwarz . Im 
Verein Schlüchtern in den Ras-
sen Kleinchinchilla , Sallander 
und Zwergwidder hasenfarbig.

Sorgen bereitet den Vereinen die 

geplante gemeinsame Lokal- und 
Jubiläumsschau für Widderkanin-
chen anlässlich des 75-jährigen 
Bestehens des Kleintierzucht-
vereins H 470 Schlüchtern am 9. 
und 10. Oktober. Die unsichere 
weitere pandemische Entwick-
lung und die relativ lange Vor-
planung erschweren hier eine ge-
sicherte Durchführung. Hierdurch 
entstehen zum Teil hohe finan-
zielle Risiken für die ausrichten-
den Vereine. 

Unser Bild zeigt (von links) die Züchter Thomas Hohn (1. Vorsitzender des Kaninchenzuchtvereins Vollmerz), Li-
nus Lotz, Finn Deberle, Noah Hohn (alle Vollmerz), Jo Härter (Vorsitzender des Kleintierzuchtvereins Schlüchtern) 
und Preisrichter Klaus Büchner.                                                                                                              Foto: privat

Am Wochenende: Zwei Rennen 
zur Deutschen Meisterschaft
2-G-Regel gilt für Zuschauer / Einige Fahrer aus dem Ausland

Hohenzell (BWB). Am kom-
menden Wochenende, 18. und 
19. September, richtet der MSC 
Schlüchtern am Samstag so-
wie am Sonntag je ein komplet-
tes Rennen zur Deutschen Ral-
lycrossmeisterschaft auf dem 
Ewald-Pauli-Ring bei Schlüch-
tern aus.

Am Start sind alle eingeschrie-
benen Meisterschaftsfahrer – da-
runter zahlreiche Fahrer des MSC 
Schlüchtern mit dem, auf dem 
zweiten Platz der Gesamtwertung 
liegenden Sportleiter des MSC, 
Björn Urbach. Patrick Siebert mit 

seinem Honda Super 1600, Sven 
Zimmer auf einem sehr schnel-
len Opel Corsa sowie die, unter 
der Flagge des MSC startenden 
Tim Kulikowski (Kirchhain/Opel 
Corsa) und Dietmar Brandt (Kas-
sel/Golf R und BMW 3-er) haben 
beim „Heimspiel“ gute Chancen 
und wollen in ihren Klassen ganz 
vorne dabei sein. Einige Fahrer 
aus dem benachbarten Ausland 
– von denen einige auch schon 
öfter zum Testen auf dem Ring 
waren – sind dabei sicherlich für 
Überraschungen gut

Für die Zuschauer und Fans 
gilt aufgrund der aktuellen Co-

ronavorschriften die „2-G-Rege-
lung“,das heißt nur vollständig 
geimpfte und genesene Perso-
nen erhalten mit Nachweis Ein-
tritt. Für die Verpflegung der Zu-
schauer ist von Seiten des Vereins 
wie immer gesorgt.

Die Tagesveranstaltungen begin-
nen jeweils um 8.30 Uhr mit dem 
Training und enden am Nachmit-
tag mit den Finalläufen.

Nähere Informationen dazu so-
wie der genauere Zeitplan und die 
Eintrittspreise unter: www.msc-
schluechtern.de

Nächste 
Sprechstunde

Schlüchtern (BWB). Die 
nächste Sprechstunde des Bür-
gerbeauftragten (Ombudsman-
nes) der Stadt Schlüchtern, Uwe 
Mehlhorn, findet am Donnerstag, 
16. September, von 15 bis 18 Uhr 
im Besprechungsraum im „Haus 
des Handwerks“ in  Schlüchtern 
statt. Er ist in dieser Zeit unter 
der Nummer (0 66 61) 85-370 
oder privat unter (0 66 64) 73 04 
erreichbar. Die Bürger werden ge-
beten, die aktuellen Hygienevor-
schriften im Rahmen der Pande-
mieregelungen zu beachten. Der 
Bürgerbeauftragte ist neutraler 
Ansprechpartner für die Belan-
ge der Bürgerinnen und Bürger.

Erstmals ein Haus- 
und Hofflohmarkt 
in Sannerz

SANNRZ (PH). Zum ersten 
Mal findet im Sinntaler Ortsteil 
Sannerz ein Haus- und Hoffloh-
markt statt. Er wird am Sonntag, 
19. September, in der Grundschu-
le, im Hof Scholz (Birkenweg 1) 
und im Rosengarten sein. Alles, 
was zu schön ist, um es zu ent-
sorgen, kann verkauft werden. 
Kleine und große Schätze, tol-
le Schnäppchen und auch kuli-
narische Leckereien wird es ge-
ben. Anmeldungen für Verkäufer 
nehmen Nicole Scholz, Telefon 
(01 75) 9 02 03 61, und Bärbel Be-
rhorst unter der Telefonnummer  
(01 70) 9 19 08 00 entgegen.
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Stadt Schlüchtern
Bei der Stadt Schlüchtern sind zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stellen einer/eines

staatl. geprüften Erzieherin/Erziehers
als stellv. Einrichtungsleitung sowie
zur Durchführung von
Einzelintegrationsmaßnahmen bzw.
zur Unterstützung im Gruppendienst
zu besetzen.

Nähere Informationen auf unserer Homepage unter
www.schluechtern.de/rathaus-politik/stellenaus-
schreibungen

Wir suchen Teamverstärkung

Vertriebsmitarbeiter im Innendienst (m/w/d)
für Angebots-, Aufmaß- und Auftragsabwicklung

Ihr Profil:
• Bindeglied zwischen Hersteller und Kundschaft
• gewandt im Kundenumgang
• fundierte EDV Kenntnisse in excel und word
• bestenfalls CAD Kenntnisse
• lösungs- und ergebnisorientiertes Arbeiten
• hohes Maß an Eigeninitiative
• Baustellenbetreuung, Erstellung Kalkulation,
Abwicklung bis zur Rechnungsstellung

Wir bieten:
• Arbeitsplatz in der Region
• Firmenwagen
• sehr gutes familiäres Betriebsklima

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter Tel. 06660/1492.
Hofrasen 12 a
36396 Steinau-Marjoss
E-Mail: info@stoos-gmbh.de

Wir suchen noch Trainer/-innen
auf 450 € Basis für unseren Saisonbetrieb im
Kletterwald. Spaß an der Arbeit in der Höhe und
an Umgang mit Menschen sollten vorhanden

sein. Ideal für Schüler und Studenten.
Bewerbungen und Lebenslauf

per E-Mail an:
info@europa-kletterwald.de

Unser familiär geführter Pflegedienst in Sinntal- Sterbfritz
sucht ab sofort

Hauswirtschaft
(m/w/d) in Teilzeit

Gesundheits-und Krankenpfleger
(m/w/d) oder Einjährig in Voll-/ Teilzeit

ex. Altenpfleger/in
(m/w/d) oder Einjährig in Voll-/ Teilzeit

Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsvertrag und einen
kollegial geführten Teamgeist.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.

Ansprechpartner:
Ronald Zeidler
E-Mail: r.zeidler@pflegedienstnobis.de
oder Telefonisch 06664/919921

Stellenausschreibung der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht für den städtischen Bauhof
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Metallbauer/in (m/w/d)
mit Fachrichtung Konstruktionstechnik (frühere Bezeichnung Bauschlosser)

oder vergleichbare Qualifikation
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden.
Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Webseite
der Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Stadtverwaltung/
Stellenausschreibungen veröffentlichten Stellenanzeige.
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte
bis zum 3.10.2021 an den Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der
Straße, Personalamt, Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau an der Straße,
magistrat@steinau.de.

Welcher Rentner fühlt sich noch
fit genug um unseren Garten in
Schlüchtern in Ordnung zu

halten und evtl. eine Gartenhütte
oder Pergola zu streichen?
Telefon (01 75) 2 56 38 46

Pflegerin und Haushaltshilfe
such neuenWirkungskreis.
Suche eine Anstellung und würde
mich über einen Kontakt freuen,
meier-joanna@ok.de oder

Tel. 0176-56925020

Gesucht: Schlosser/Metallbauer
(m/w/d) unbefristet und ab sofort

Bewerbung an:
Schlosserei undMetallbau

Matthias Groß,Offenbacher Str. 1,
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06056/ 2910
Mail: info@schlosserei-gross.de

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

G
1

0800 / 200 400 1
(gebührenfrei)

Sind ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit. Wir informieren Sie:

Entfalte Dein
Potenzial als:

Pflegedienstleitung (m/w/d)
für die Erweiterung unseres ambulanten Pflegedienstes in Sinntal
mit dem Aufbau einer zweiten Pflegestation in Schlüchtern

Ihre Ansprechpartner
Andrea Leipold
Qualitätsmanagement
06051 87-2673
andrea.leipold@mkkliniken.de

Kerstin Hammer
Personalleiterin
06051 87-2205
kerstin.hammer@mkkliniken.de

Bewerbung per E-Mail an
bewerbung@mkkliniken.de

Voraussetzung:
› Abgeschlossene Weiterbildunnng zur Leitung eines

ambulanten Pflegedienstes
› Abgeschlossene Ausbildung allls Gesundheits- und

Krankenpfleger (m/w/d) oder aaals Altenpfleger (m/w/d)
› Mehrjährige Berufserffrfahrung innn der ambulanten Pflege
› Erfahrungen in Führungs- unddd Leitungsaufgaben
› FFFaaaccchhhwwwiiisssssseeennn zzzuuummm LLLeeeiiissstttuuunnngggsssrrreeecccht, zur Leistungsver-

gütung und zur Abrechnung vvvon Leistungen der
amb. Pflege nach SGB V und SGB XI

› Kompetenzen in Mitarbeiterfüüührung und
-entwicklung

› Fachliche und soziale Kompetttenzen zur strategi-
schen Weiterentwicklung eineees Pflegedienstes

Wir bieten:
› Firmenwagen (auch für privattte Nutzung)
› Vielfältiges, abwechslungsreiccches und

verantwortungsvolles Aufgabbbenfeld
› Kollegiale und teamorientierttte Zusammenarbeit
› Unbefristetes Beschäftigungsssverhältnis
› Unterstützung bei der Teilnahhhme an Fort- und

Weiterbildungen
› Mehr Netto für unsere Mitarbbbeiter durch

Nettoentgeltoptimierung

Auszug aus unserem Leitbild

»Mit hoher
Professionalität
verantworten wir
die Qualität
unserer Arbeit.«

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, über die fachliche Qualifikation verfügen oder
aus einem handwerklichen Beruf kommen, sollten sie sich bewerben, gern auch
telefonisch unter 06661 – 15135
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an info@moebelrudolf.de

WIR SUCHEN...

MONTEURE (M/W/D)

... FÜR UNSER FAMILIÄRES EINRICHTUNGSHAUS IN SCHLÜCHTERN

Wir sind ein regional agierendes, familiengeführtes Möbeleinzelhandelsunterneh-
men. Der direkte Kontakt zu unseren Mitarbeitern und Kunden ist unsere Stärke
und steht an erster Stelle. Die Kompetenz und Fachkenntnisse unserer Mitarbeiter
ist der Garant für unseren Erfolg. Deshalb ist es uns wichtig die Leistung unserer
Mitarbeiter auf allen Positionen anzuerkennen, zu würdigen und leistungsgerecht
überdurchschnittlich zu entlohnen.
Der Einsatz unserer zukünftigenMitarbeiter/innen stellt sich flexibel und abwechs-
lungsreich dar. Deshalb suchen wir zum schnellstmöglichen Einstellungstermin:

für die Möbelmontage | Küchenmontage
Ihre Aufgaben:
• Auslieferung und Montage unserer hochwertigen Möbel und Küchen
• Freundliche und zuvorkommende Kommunikation mit Ihrem Kunden
• Präsentation der durch Sie montierten Möbel beim Kunden mit Endabnahme

Ihre Stärken
• Zuverlässige, termingerechte und flexible Arbeitsweise mit Ideen zur
Problemlösung

• Erfahrung bei Installation von Elektro-, Wasseranschlüssen
• Führerschein Klasse B, jedoch keine Bedingung
• gute Deutschkenntnisse

Wir bieten Ihnen:
• Alle Vorteile eines familiengeführten, mittelständischen Unternehmens
• Einen festen auf Jahre ausgerichtete Arbeitsplatz mit Perspektive
• Nette Arbeitskollegen und ein tolles Team
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Leistungsgerechte und überdurchschnittliche Bezahlung

Brancheneinsteiger mit dem Willen etwas zu bewegen bekommen bei uns eine
echte Chance.

Wir suchen eine

• Vorarbeiterin für 6 Stunden täglich

• reinigungSkräfte für 4 Stunden täglich

•eine 450.- euro kraft in der Zeit von 13.30-16.30 uhr

für Reha-Klinik in Bad Soden-Salmünster (Median Klinik Kinzigtal)
Arbeitszeitbeginn flexibel zwischen 6 und 8:30 Uhr.,

tarifl. Lohn, volle Fahrtkostenerstattung.

Bei Interesse bitte melden bei Jutta Petri/Servicemanagerin
Mobil 0151/ 212 90 122 oder per E-Mail: jutta.petri@dussmann.de

Stellenmarkt
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Herzlichen Dank
sagen wir ALLEN die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken eine

große Freude bereitet haben.

Besonderen Dank unserer Familie für die Überraschungen
und Unterstützung zum Gelingen unserer Feier.

Danke Yvonne Koschella für die Gestaltung des Gottesdienstes.

Danke Felix für das Orgelspiel und den Gesang.

Danke der 1. Mannschaft vom TSV, dem Kaffeekränzchen, dem Taubenverein,
dem Liederkranz Sterbfritz und der Freiwilligen Feuerwehr Weichersbach.

Erika und Gerhard Elm
Weichersbach, im September 2021

HeeHerreerzzrrzllzzliicciichhccheehhenn DannkknnkHHHHeeHeeeeeHeeHHerrrrreerzzzzzrrzllzzlllllzzllzzlzllzliilliiiiilliillicciiccccciicciichhcchhhhhcchheehcchchhcheehheeeeehheehheheehenneennnnneenneen DDDDaaaannannnnnannaankknnkkkkknnkknnknkkn
anlässlich unserer

Gollolddlldeeddenneennenn HooHoccoochhcchzeezeiittGGGGoooollolllllolloolollolddlldddddllddlldeeddeeeeeddeeddenneennnnneenneeneenneeeeenneennenneennnnneenneen HHHHooHoooooHooHHoccoocccccooccoochhcchhhhhcchhcchchhc zzzzeezeeeeezeezzeiieeiiiiieeiieeittiitttttiittiit
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für die vielen Aufmerksamkeiten.

BBesondderen DDankk sagen wiir unserer FFamiilliie ffüür ddas
Ausrichten des Gartenfestes, unseren kleinen Mädels für

ihren Auftritt, Klaus Löffert für die schöne Einlage,
dem Gesangverein, dem Sportverein, der Feuerwehr,

dem Bloo, der Fundgrube, der HUO-Herolz und
dem Mädels Kirmestrupp.

Rainer & Beate ManuschRainer & Beate Manusch
Gaststätte „Zur Krone“ Herolz

Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Aufmerksamkeiten
anlässlich unserer

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen ganz herzlich bedanken.

Klaus & Gertrud DornKlaus & Gertrud Dorn
Schwarzenfels, im September 2021

6060

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de info@reisebuero-happ.de

REISEBÜRO HAPP
genau mein Urlaub... GmbH & Co. KG

Oberammergau - Passionsspiele 2022
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F in einem guten Hotel oder Gasthof im Raum Oberam-
mergau, örtliche Fremdenverkehrsabgabe, Mi�agessen vor Beginn der Festspiele, Eintri�skarte
zu den Passionsspielen Kat. 3 (inkl. VVK-Gebühren), Abendessen in der Festspielpause, Textbuch
Passionsspiele 2022, Besuch von Kloster E�al und der Wieskirche, Reiseleitung

30.07. - 31.07.22 2 Tage 639€

HAPPclass-Busreisen Kunst & Kultur

Di. 05.10. Mannheim - Tutanchamun 72 €
inkl. Eintri�, Führung, Stadtspaziergang Mannheim und Einführungs-
vortrag im Bus, Kunstreiseleitung

Mi. 06.10. Darmstadt mit Mathildenhöhe 45 €
inkl. Stad�ührung und Eintri� Mathildenhöhe

Mi. 13.10. Schirn Frankfurt - Paula Modersohn-Becker 65 €
inkl. Eintri� Schirn, Führung Museum, Stadtrundgang Neue Altstadt,
Kunstreiseleitung

Mi. 03.11. Bauhaus Weimar - Vergessene Bauhaus-Frauen 59 €
inkl. Eintri� Bauhaus-Museum, Stadtrundgang, Kunstreiseleitung

Di. 16.11. Städel Frankfurt - Nennt mich Rembrandt! 89 €
inkl. Eintri� Städel, Führung Museum, Stadtrundgang Neue Altstadt,
Kunstreiseleitung

Di. 07.12. Kurpfälz. Museum Heidelberg - Frauenkörper 52 €
inkl. Eintri� und Führung, Stadtspaziergang Heidelberg,
Kunstreiseleitung

HAPPclass-Busreisen inkl. Reiseleitung

More-Inclusiv-Hotel mit unvergleichlichem
Genuss- & Erlebnisprogramm
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x/4x Übernachtung
mit 3/4-Verwöhnpension mit Menüwahl und Sup-
pen-, Vorspeisen-, Salat- & Dessertbuffet, Tischgeträn-
ke beim Abendessen inklusive, täglich Kaffeejause im
Dorfplatzl-Café, abends Zillertaler Musikantenpara-
de, komple�es Ausflugsprogramm inkl. Besuch einer
Käserei und Speckstube
14.10.-17.10. 4 Tage 329 €
24.10.-28.10. 5 Tage 435 €

Zillertal - Hotel Pachmair NEU!

Ein besonderes Erlebnis!

XXL
Einen Tag län

ger!

02.10.-03.10. Düsseldorf und Köln 149 €
1xÜ/F im 4*Hotel in Düsseldorf, Stadtrundfahrt, Altstadtbummel, Schifffahrt

15.10.-17.10. Hamburg - Citytrip 285 €
2xÜ/F im 3*Hotel in St. Pauli, Stadtrundfahrt, Hafenrundfahrt per Schiff

© Oberammergau - Passionspiele 2022

Die WFS spendet dem Fußballverein 
Germania Bellings 500 Euro 
Bellings (oj). Bei einem Besuch des Festwochenendes des FV Bellings hat die Wählergruppe „Wir für Steinau“ 
(WFS) dem Fußballverein Germania Bellings eine Spende in Höhe von 500 Euro übergeben. DIe Summe setzt 
sich aus den ersten Sitzungsgeldern der WFS-Parlamentarier und Spenden von WFS-Mitgliedern zusammen. 
Die Bellingser Fußballer verwenden das Geld zur Finanzierung der Wetterschutzplanen für den Vorbau des 
Sportlerheims. So können Veranstaltungen auch bei schlechterem Wetter gewährleistet werden. Die WFSler 
waren jedoch nicht nur zur Spendenübergabe nach Bellings gekommen. Mit einem Team nahmen sie an den  
Gaudi-Spielen teil. „Leider belegten wir nur den 14. Platz unter 16 Teams. Für das nächste Mal wissen wir nun, 
was auf uns zukommt und sind im nächsten Jahr wieder mit dabei“, verspricht WFS-Fraktionschef Jens Knobe-
loch schmunzelnd. Bei der Spendenübergabe (von links): Florian Melcher-Eurich (stellvertretender Vorsitzender 
der WFS), Peter Schmidt (stellvertretender Vorsitzender FV Germania Bellings), Heiko Bott (Vorsitzender FV 
Germania Bellings), Jens Knobeloch (Fraktionsvorsitzender der WFS) und Torben Fichtner (WFS).

VdK-Stammtisch 
im Café Stübchen

 Sterbfritz (BWB). Der VdK-
Stammtisch trifft sich ab sofort 
wieder jeden letzten Freitag 
im Monat in Manuelas Café 
Stübchen, Michaelispfad 2, 
in Sterbfritz. Los geht es um 
15 Uhr.

Nachhaltigkeit: Von Klima 
bis Staatshaushalt
Sarah Goldbach über liberale Positionen

Schlüchtern (BWB). „Be-
kämpfen wir den Klimawandel 
mit technischen Innovationen, 
nicht mit Verboten. Mit einer 
soliden Finanzpolitik sichern 
wir die Zukunftschancen kom-
mender Generationen“, fordert 
die Ortsverbandsvorsitzende 
der FDP Schlüchtern-Sinntal, 
Sarah Goldbach.

Nachhaltigkeit bedeutet Freu-
de am Erfinden. „Wir wollen ein 
Land, das mehr Freude am Erfin-
den als am Verbieten hat. Nur so 
bekämpfen wir den Klimawandel 
wirksam. Wir wollen einen kli-
mapolitischen Neustart mit kla-
ren Zielen, mehr Verbindlichkeit 
und zugleich mehr Offenheit für 
überlegene technologische Prob-
lemlösungen, um CO2 einzuspa-
ren“, sagt Goldbach, und erläu-
tert die Ideen der FDP: „Ja zum 
CO2-Deckel, denn ein Erlaub-

nisscheinhandel   belohnt  Ein-
sparungen und macht Investitio-
nen in Klimaschutz attraktiv. Die 

Einnahmen daraus wollen wir als 
Klimadividende an die Bürgerin-
nen und Bürgernzurückzahlen. 
Nachhaltigkeit gilt auchfür unse-
re Staatsfinanzen. Deshalb stehen 
wir konsequent zur Schulden-
bremse, künftige Generationen 
brauchen Zukunftschancen, kei-
ne Schuldenberge. Wir brauchen 
sichere Renten heute, wir brau-
chen eine sichere Altersvorsor-
ge morgen. Dafür müssen sich 
mehr Menschen den Traum von 
den eigenen vier Wänden erfül-
len und Eigentum etwa durch eine 
gesetzliche Aktienrente aufbauen 
können. All das bedeutet Nach-
haltigkeit.“

Alle Ideen der FPD für den 
Deutschland-Neustart finden Sie 
unter:fdp.de/vielzutun 

Sarah Goldbach plädiert für den 
CO2-Deckel, denn ein Erlaubnis-
scheinhandel belohne Einsparun-
gen.                                   Foto: FDP 

Nacht der Ausbildung
Steinau/Schlüchtern 

(BWB). In sieben Unternehmen 
findet am Freitag, 24. Septem-
ber, von 17 bis 21 Uhr die Nacht 
der Ausbildung statt.

Interessierte Schüler haben vor 
Ort die Möglichkeit, sich bei den 
Unternehmen aus der Region über 
Ausbildungs-, Studiums- und 
Praktikumsplätze zu informieren, 
exklusive Einblicke in die Arbeits-
prozesse der Firmen zu bekom-
men und direkt mit Ausbildern 
und anderen Azubis in Kontakt 
zu treten. Darüber hinaus wer-
den eine Vielzahl an coronakon-

formen Mitmachaktionen sowie 
ein großes Gewinnspiel veranstal-
tet. Die Nacht der Ausbildung soll 
Jugendlichen, jungen Erwachse-
nen und deren Eltern als Orien-
tierungshilfe dienen und über die 
verschiedenen Ausbildungsmög-
lichkeiten der Region informieren. 

Die Teilnahme ist kostenlos und 
bedarf keiner Voranmeldung. Alle 
Besucher können frei entschei-
den, welche Unternehmen sie in 
welcher Reihenfolge besuchen 
möchten. Zudem ist ein kostenlo-
ser Shuttleservice eingerichtet, der 
Gäste an zentralen Sammelpunk-
ten abholt und diese von einem 

Standort zum anderen bringt.
Diese Unternehmen nehmen teil:
• Jökel Bau GmbH & Co. KG, 

Gartenstraße 44, Schlüchtern
• Edeka Habig, Leipziger Stra-

ße 87, Steinau 
• Kreissparkasse Schlüchtern, 

Obertorstraße 18-22, Schlüchtern
• Möbelfabrik Fr. Rudolf & Sohn 

GmbH & Co. KG, Dreispitzenhoh-
le 5, Schlüchtern

• Immergut GmbH & Co. KG, 
Bahnhofstraße 22, Schlüchtern

• Main-Kinzig-Kliniken GmbH, 
Kurfürstenstraße 17, Schlüchtern

• PACO PAUL GmbH & Co. KG, 
Auf der Hohle, Steinau 
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BATMAN

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

Jo Härter

Alle unsere Ideen für den Deutschland-Neustart
finden Sie unter: www.fdp.de/vielzutun

FUR EINEN MODERNEN STAAT,
DER SICH NICHT VERZETTELT.
Lassen wir schnelles lnternet und digitale
Behördengänge endlich Wirklichkeit werden.
Mit einer starken Demokratie und einem
handlungsfähigen Rechtsstaat sichern wir
Freiheit und Bürgerrechte.

Am 26. September beide
Stimmen für die FDP!

R EINEN MODERNEN STAAT

Warum ich FDP wähle:

FDP Ortsverband Schlüchtern-Sinntal, Ziegelhütte 2

ie haben Zeit, sind zzzuverlässig
und gut zu Fuß?

ir bieten Ihnen eine regelmmmäßige Neben-
beschäftigung durch das Zuuustellen von
Zeitungen/Prospekten in Ihhhrem Wohnort.
Auch auf Stundenlohn-Basiiisss.

Träger werden gesucht
in Flieden & Rückers

E-Mail: m.ziegler-bwb@t-online.de
(06660) 9188885 ·

Nebenverdienst

Das „Glanzlicht“ war ein 
Messerschmitt Kabinenroller
Schlüchtern (BWB). In der Automobilbranche hätte man unseren Bericht 
„Oldtimer on Tour“ aus der vergangenen Woche wohl ein „Montags-Auto“ 
genannt. Durch einen Zahlendreher haben wir das Baujahr des Porsches   
356 A von Rolf Jirowetz in das Jahr 1598 verlegt – richtig ist natürlich 
1958. Einer unserer Leser bekundete – natürlich augenzwinkernd – sei-
nen Respekt für die Familie Porsche, die wohl bereits in der Spätrenais-
sance Fahrzeuge gebaut habe. Und dem nicht genug. Mit ihm wies uns 
ein aufmerksamer Leser aus Sannerz auf den nächsten Lapsus hin. Das 
„Glanzlicht“ der Ausstellung war eben keine „rote Isetta“, sondern ein 
Messerschmitt Kabinenroller (Foto). Dieser sei später auch als Vierrad ge-
baut worden mit deutlich stärkerem Motor. „Besonders dieses Modell war 
für die damalige Zeit sehr schnell, da hatte ein VW keine Chance mitzu-
halten, von Überholen durch einen ‚Käfer‘ konnte nicht die Rede sein“, 
weiß der Sannerzer, denn „als Achtzigjähriger habe ich in meiner Jugend 
beide Fahrzeuge (Isetta und Messerschmitt Kabinenroller) fast als alltäg-
liche Fahrzeuge erlebt, da ist das Erkennen heute für mich einfach.“ Die 
Redaktion bittet, die Fehler zu entschuldigen.

Start frei für die vierte Generation
Anja und Christian Flach übernehmen das Zepter bei Mode Flach in Haitz

Gelnhausen (BWB). Nach 
stolzen 46 Jahren ziehen sich 
Margit und Helmut Flach als 
Geschäftsführer von Mode 
Flach zurück und reichen das 
Zepter an Sohn Christian und 
dessen Frau Anja weiter.

Beide übernehmen das Haitzer 
Traditionsgeschäft in der vierten 
Generation und freuen sich dar-
auf, in Zusammenarbeit mit dem 
langjährigen Mitarbeiterteam den 
Kunden weiterhin einen erstklas-
sigen Rundum-Wohlfühl-Service 
zu bieten. „Wir freuen uns sehr 
darauf, die Verantwortung zu 
übernehmen und das Familien-
unternehmen in die Zukunft zu 
führen“, sagen Anja und Chris-
tian Flach. Margit und Helmut 
Flach werden weiterhin den jun-
gen Unternehmern im Geschäft 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Wie aus einem kleinen Zwei-
Mann-Betrieb ein regional be-
kanntes Modegeschäft wurde, 
zeigt die fast 70-jährige Historie 

von Flach. 1952 eröffnen Karl 
Flach Senior und Karl Flach Ju-
nior mit Unterstützung ihrer Frau-
en Anna-Cäcilie und Marie Flach 
(geb. Kolb) ein kleines Textil- 
und Konfektionsgeschäft und le-
gen den Grundstein für die Er-
folgsgeschichte. 1974 tritt Helmut 
Flach in dritter Generation ein und 
sorgt dafür, dass sich Mode Flach 
über die Jahre hinweg vergrößert 
und immer den (Mode)-Zahn der 
Zeit trifft. Seit 1976 befindet sich 
das Modehaus Flach am Haitzer 
Ortseingang und begeistert seine 
Kundschaft seither mit Qualität, 
Beständigkeit und Vertrautheit. 
„Unsere Kunden haben Vertrauen 
in das gesamte Flach-Team und 
die Familie. Dafür möchten wir 
allen herzlich Danke sagen“, be-
tonen Anja und Christian Flach, 
die mit großer Freude auf das bli-
cken, was noch kommt.

Dass sich unter ihrer Führung 
Tradition und Moderne vereinen 
sollen, zeigen die Pläne der jun-
gen Unternehmer, die bereits die 
unterschiedlichsten Stationen der 
Textilbranche kennengelernt ha-
ben und viel Wert auf Erfahrung 
legen. „Der Prozess der Übergabe 
hat ja schon in den vergangenen 
Jahren begonnen, daher wird sich 
für unsere Kunden nicht so viel 
ändern“, betont Christian Flach 
mit einem Augenzwinkern. Als 
oberstes Ziel haben sie sich ge-
setzt, ihren Kunden weiterhin ein 
überraschendes Einkaufserlebnis 
zu bieten – außer Kleidung nam-
hafter Marken erhalten Kunden 
bei Mode Flach auch Produkte 
aus anderen Bereichen, wie zum 
Beispiel Naturkosmetik, Lakrids 
bei Bülow, hochwertige Trinkfla-
schen und mehr. In den vergan-
genen Wochen wurde der eige-
ne Webauftritt erneuert und mit 
einem zeitgemäßen Design sowie 
einem Online-Shop versehen. Eine 

Kunden-App soll als digitaler Ser-
vice noch folgen. „Wir haben die 
Corona-Krise genutzt, um in die 
Digitalisierung zu investieren“, 
sagt Christian Flach. Ebenso wur-
de ein Teil der Verkaufsflächen 
modernisiert, im Herbst eröffnet 
ein Kosmetikstudio in der ehe-
maligen Sparkassen-Filiale, um 
den Haitzer Marktplatz weiter zu 

stärken.
Mit Leidenschaft und Engage-

ment wollen die beiden Mode 
Flach nun weiterleiten. Kunden 
werden daher herzlich zu ersten 
offiziellen Veranstaltung in die-
sem Jahr eingeladen: Am Freitag, 
17. September, findet von 16 bis 
19 Uhr die bekannte Modenschau 
statt; geöffnet ist bis 20 Uhr.

Anja und Christian Flach übernehmen künftig das Zepter.

Bleiben weiterhin mit dabei: Helmut 
und Margit Flach.          Fotos: privat

Bäder schließen
Sinntal (BWB). Die Badesai-

son 2021 für das Freibad in Sterb-
fritz und das Naturbad in Alten-
gronau endet am Mittwoch, 15.  
September. Ab 16. September sind 
die beiden Bäder zu. 

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 18. Sep-

tember: Brunnen-Apotheke 
(Bad Orb) und Rosen-Apothe-
ke (Wächtersbach), 19. Sep-
tember: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 20. September: 
Kurpark-Apotheke (Bad Orb), 
21. September: Martinus-Apot-
heke (Bad Orb), 22. September: 
Spessart-Apotheke (Bad Orb), 
23. September: Engel-Apothe-
ke (Salmünster), 24. September: 
Sprudel-Apotheke (Bad Soden).

Schlüchtern
Apothekendienste: 18. Sep-

tember: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 19. September: Bergwin-
kel-Apotheke (Slü), 20. Septem-
ber: Alte Apotheke (Slü), 21. 
September: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 22. Septem-
ber: Lotichius-Apotheke (Slü), 
23. September: Alte Apotheke 

(Flieden), 24. September: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neuhof).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Gute Erfahrung 
mit Hygienekonzepten
Vortragsreihe in der Stadthalle 

Schlüchtern (BWB). Die 
Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Schlüchtern veranstaltet 
vom 19. bis 25. September eine 
Vortragsreihe in der Stadthalle 
Schlüchtern.

Bei dieser Veranstaltungsrei-
he werden alle geforderten Hy-
gienestandards und Regeln der 
aktuellen Verordnungen einge-
halten. In Absprache mit dem 
Gesundheitsamt des Main-Kin-
zig-Kreises (MKK) werden die Co-
rona-Schutzvorgaben für Kultur-
veranstaltungen angewandt, wie 
sie auch für Konzerte und Thea-
tervorführungen gelten. Dafür 
gilt die 3G-Regelung (genesen, 
geimpft, getestet).

Der Schnelltest darf maximal 24 
Stunden alt sein. PCR-Tests ha-
ben eine Gültigkeit von 48 Stun-
den. Personen, etwa Schüler, die 
in einer „Testreihe“ regelmäßig 
getestet werden, können mit einer 
Gültigkeit von 48 Stunden rech-
nen, führte ein Mitarbeiter des Ge-

sundheitsamtes dazu aus. 
Auf die Frage, ob es in dieser 

Phase nicht zu riskant sei, Ver-
anstaltungen durchzuführen, ant-
wortet Pastor Heiko Schmidt von 
der freien Gemeinde: „Unser Hy-
gienekonzept greift. Wir führen 
seit Juni 2020 Gottesdienste und 
weitere Veranstaltungen wie Ge-
betsstunden oder Gruppentreffen 
in unserem Haus durch, immer 
unter Berücksichtigung der ak-
tuellen Verordnungen der Bun-
desregierung, des Landes Hessen 
und des Main-Kinzig-Kreises. Wir 
haben zu keinem Zeitpunkt An-
steckungen in diesem Zusam-
menhang oder gar pandemische 
Entwicklungen registriert.“

Wer zu den Vortragsabenden 
in die Stadthalle kommt, muss 
einen Nachweis zu seinem 3G-
Status mitbringen. In Ausnahme-
fällen können Besucher auch vor 
Ort kurzfristig getestet werden. 
Dieses Angebot ist aber aufgrund 
der begrenzten Testkapazität nur 
für wenige Personen möglich.

Die richtige 
Baumauswahl

Schlüchtern (BWB). Die 
Forstbetriebsgemeinschaft Berg-
winkel lädt für Montag, 27. Sep-
tember, um 20 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die 
Stadthalle nach Schlüchtern ein. 
Auf der Tagesordnung steht neben 
den Regularien unter anderem ein 
Vortrag von Dr. Heidi Döbbeler 
(Nordwestdeutsche Forstliche 
Versuchsanstalt, Göttingen) zum 
Thema „Herausforderung Klima-
wandel: Risikovorsorge durch die 
richtige Baumauswahl“. 

Ausstellung 
wird eröffnet

Steinau (BWB). Die Jahres-
ausstellung mit Künstlern der 
Frankfurter Künstlergesellschaft, 
die schon seit vielen Jahren das 
Ausstellungsprogramm im Stein-
auer Museum Brüder-Grimm-
Haus bereichert, wird am Sonn-
tag, 19. September, um 11 Uhr 
eröffnet. Bis zum 24. Oktober sind 
wieder unterschiedliche Arbeiten 
von unterschiedlichen Künstlern 
zu sehen, die in der Künstlerge-
sellschaft organisiert sind. 

Kinder und Jugendliche 
wählen

Steinau (BWB). Die Stadtver-
waltung Steinau weist darauf 
hin, dass die Versammlung der 
Kinder und Jugendlichen aus 
Steinau-Innenstadt, in der die 
Mitglieder des Kinder- und Ju-
gendbeirates gewählt werden, 
am Mittwoch, 22. September, 
um 18 Uhr im Mehrzweckraum 
des Hauses am Kumpen Stei-
nau stattfindet. Um zahlreiche 
Teilnahme wird gebeten. 
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Wir sagen Danke
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Gleim für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier;
dem Organisten Sebastian Ruppert;
dem Brieftaubenverein „Rhönsegler“ Weichersbach;
der RV Schlüchtern-Sinntal (Einsatzstelle Sterbfritz);
der TSVWeichersbach;
der Freiwilligen Feuerwehr Weichersbach
und dem Landgasthof Wittenzellner.

Danke dem Bestattungshaus Gold und der Firma Thorsten
Müller für die kompetente und einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Giesela Maikranz

Sinntal-Weichersbach, im September 2021

Heinz
Maikranz

* 21. Juni 1936

† 26. Juli 2021

Meine Kräfte sind am Ende,
nimm mich, Herr, in deine Hände.

Margaretha Gretel Schlinglofff
geb. Zirkel

* 5. Juli 1929 † 4. September 2021

In liebevoller Erinnerung

Heinz und Ingrid Schlingloff
Karin und Günther Markgraf
Doris und Helmut Heinecke

Enkel: Martin, Sarah und Tobias
sowie alle Angehörigen

36396 Steinau-Hintersteinau, im September 2021

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Familienkreis auf dem Friedhof in Hintersteinau statt.

ffff

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 11.30 
Uhr: „Orgel auf Wanderschaft“ 
mit Bezirkskantorin Harris und 
Kantor Schneider im Möbel-
haus Rudolf.
Schlüchtern. Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst im Freibad 
Schlüchtern mit den Pfarrerin-
nen Failing und Gericke.
Niederzell./Elm. Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Schneider in Nieder-
zell.
Gundhelm./Hutten. Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider in Elm. 
Ramholz. Sonntag, 19 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Kirchengemeinde am Land-
rücken. Sonntag, Jubelkonfir-
mation.
Hohenzell ./Bell ings./Ah-
lersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gesamtgemeindlicher Festgot-
tesdienst zur Kirchweih Hohen-
zell, im Hof des Jugendheims 
(Bei Regen in der Kirche Ho-
henzell).
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Mu-
sikalischer Gottesdienst „Musik 
macht Mut“ mit Pfarrer Flei-
scher in der Reinhardskirche. 
10 Uhr: Kindergottesdienst im 
Michael-Meyenburg-Haus.
Schwarzenfels. Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst.
Mottgers. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings. Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
Sterbfritz mit Pfarrer Gleim.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Sonntag, 9.30 

Uhr: Gottesdienst in der Kirche 
Altengronau mit Pfarrer Schnei-
der.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche Ober-
zell mit Lektorin Jung.
Kirchspiel Marjoß und Jossa. 
Sonntag, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe in der Kirche 
Marjoß mit Pfarrer Schneider.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Henning in der Versöh-
nungskirche in Salmünster.

Katholische Kirche
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Samstag, 18 Uhr: Vor-
abendmesse.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. – Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. – Sonntag, 19 
Uhr: Rosenkranzandacht an der 
Grotte.
Alsberg. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe.
Salmünster. Samstag, 15.30 
Uhr: Kinderkirche. 17 Uhr: Hl. 
Messe. 
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers. 
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. – Samstag, 18 Uhr: Hl. Mes-
se. 

Sannerz. Freitag 18 Uhr: Hl. 
Messe.
Weiperz. Sonntag 10 Uhr: Hl. 
Messe.
neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 10.30 
Uhr: Gottesdienst zum Ab-
schluss des Biblischen Unter-
richts mit Pastor Achim Mar-
shall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu 
gehalten. Im Gebetszentrum 
findet unter anderem täglich 
um 20.30 Uhr das Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Ishaa) 
statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Sonntag, ab 
9.30 Uhr: Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern, besuchen per Li-
vestream den Kreiskongress mit 
dem Thema „Habt Glauben!“. – 
Mittwoch, 19 Uhr: Dreiteiliges 
Programm „Unser Leben und 
Dienst als Christ“. Zugang zu 
den virtuellen Treffen für Inte-
ressierte unter der Telefonnum-
mer (0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste

Gemeinsam auf dem 
Weg des Glaubens
Pfarrerehepaar Klaus offiziell in die Pfarrstelle Steinau II eingeführt

HOHENZELL/STEINAU (no). 
In einem feierlichen, frohge-
stimmten Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche in Ho-
henzell ist das Pfarrerehepaar 
Szilvia und Michael Klaus von 
Dekan Wilhelm Hammann of-
fiziell in die Pfarrstelle Steinau 
II eingeführt worden.

Der Gottesdienst markierte einen 
Neuanfang für die beiden evan-
gelischen Kirchengemeinden Ho-
henzell-Ahlersbach-Bellings und 
Steinau mit den Ortsteilen Seiden-
roth und Marborn: Diese bilden 
– bedingt durch den Umstruktu-
rierungsprozess im Kirchenkreis 
Kinzigtal – seit dem 1. Mai ein 
Kirchspiel. Nun bestand für die 
Gemeindeglieder eine erste gute 
Möglichkeit der Begegnung und 
des Kennenlernens, weitere wer-
den folgen.

Es ist aber auch ein Neuanfang 
für das Pfarrerehepaar Klaus: Mit 
je einer halben Stelle teilen sie 
sich ab sofort die neue Pfarrstelle 
Steinau II, die ihren Sitz nicht in 
der Brüder-Grimm-Stadt, sondern 
in Hohenzell haben wird. Szilvia 
Klaus wirkt bereits seit zweiein-
halb Jahren als Pfarrerin in der 

evangelischen Kirchengemein-
de Steinau, ihr Ehemann hat die 
Pfarrstelle Hohenzell-Ahlersbach-
Bellings vor 18 Jahren übernom-
men. Die Pfarrstelle I mit Dienst-
sitz in Steinau bekleidet Gernot 
Fleischer, der vor gut zwei Mona-
ten auf den in Ruhestand gegan-
genen Wilhelm Laakmann folgte.

Herausfordernder Auftrag

Dekan Wilhelm Hammann ver-
las die Urkunden und ging in sei-
ner Einführungsansprache, be-
zugnehmend auf Psalm 104, 30, 
in dem das Grundverständnis von 
Gottes Wirken, seine schöpferi-
sche, erneuernde Kraft, zum Aus-
druck kommt, auf die vielen neu-
en Möglichkeiten und Chancen 
ein, sich miteinander zu verbin-
den, „gemeinsam diese Kirche zu 
gestalten, ihr ein neues Gesicht zu 
geben“ – „ein herausfordernder 
Auftrag in dieser Zeit“, so Ham-
mann.

Danach verpflichtete er das Pfar-
rerehepaar sowie die Kirchenvor-
stände beider Gemeinden.

In ihrer ermutigenden Predigt 
über den ersten Brief an die Thes-
salonicher (5, 14-24), thematisier-
te Szilvia Klaus ebenfalls Unter-

schiede und Gemeinsamkeiten 
des neuen Kirchspiels und ap-
pellierte, „sich gemeinsam auf 
den Weg des Glaubens zu ma-
chen, um die beste Botschaft der 
Welt zu verkünden: das Evange-
lium vom gekreuzigten und auf-
erstandenen Jesu Christus“. „Wir 
werden gemeinsam und getrennt 
beten, die Leidenschaft für die ge-
meinsame Sache immer wieder 
entfachen müssen, uns gegen-
seitig zuhören. Wir werden da-
ran arbeiten, dass sich das Gute, 
Heilsame durchsetzen kann“, sag-
te die Pfarrerin und warb für eine 
„Einheit in der Vielfalt“. Passend 
dazu stimmte die Gemeinde an-
schließend das Lied „Seid fröh-
lich in der Hoffnung“ an.

Nach dem Dank an alle Mitwir-
kenden sowie Grußworten und 
Geschenken, überbracht von Her-
ta Kaufmann für die Kirchenge-
meinde Steinau und Ulrike Grauel 
für die Kirchengemeinde Hohen-
zell-Ahlersbach-Bellings, ging es 
ins 200 Meter entfernte Jugend-
heim zu einem Stehempfang mit 
Häppchen und Kuchen, wo sich 
die Anwesenden rege miteinan-
der austauschten und Kontakte 
knüpften.

Kirchspiel-Gottesdienst mit Einführung in der Hohenzeller Kirche: Unser Bild zeigt (von links) Pfarrer Gernot 
Fleischer (Pfarrstelle Steinau I), die Kirchenvorstände Rita Henning, Herta Kaufmann und Ulrike Grauel, das Pfar-
rerehepaar Szilvia und Michael Klaus (Pfarrstelle Steinau II) sowie Dekan Wilhelm Hammann.   Foto: Kathrin Noll

Viele Besucher auf Burg Brandenstein
Elm (oj). Zum diesjährigen Tag des offen Denkmals kamen knapp über 300 sehr interessierte Besucher auf Burg 
Brandenstein. Nach der Registrierung am Burgeingang konnte sich alle frei auf dem Gelände bewegen und an 
drei verschiedenen kostenlosen Führungen teilnehmen, die nach Bedarf angeboten wurden. Ab Mittag lag die 
Burg in schönstem Sonnenschein und viele genossen die frühherbstliche Aussicht von den Mauern der Burg-
anlage. Besonders die obere, ansonsten private Terrasse hatte es den Ausflüglern angetan. Hier wurden von 
Burgvogt Uwe Kretschmann die Renovierungsarbeiten der letzten Jahre erläutert und die Erkenntnisse in die 
Geschichte der Burg eingeordnet. Unten im Hof bei Bratwurst, Klosterbier sowie Kaffee und Kuchen konnten 
die Besucher Übungskämpfe der „Buchonischen Ritterschaft” (Foto) verfolgen, was vor allem die Kinder inter-
essierte.                                                                                                                                         Foto: Veranstalter 

Neue Selbsthilfegruppe
Für Menschen mit Borderlinestörung / Kein Therapieangebot

Region (BWB). Immer mehr 
Menschen bekommen die Dia-
gnose Borderline – meist wis-
sen die Betroffenen nicht ge-
nau, was das ist und wie damit 
umzugehen.

Im Main Kinzig Kreis gibt es nur 
wenig Angebote für diese als Per-
sönlichkeitsstörung bezeichnete 
Erkrankung.

Die Sekos Gelnhausen unter-

stützt Betroffene, die unter emo-
tionalen Schwierigkeiten, und/
oder Schwierigkeiten der Im-
pulskontrolle leiden, ergänzend 
zu der bereits bestehenden Grup-
pe Borderline, mit dem Angebot 
einer weiteren Selbsthilfegruppe.

Herr Hansen, der seit etwa drei 
Jahren eine Selbsthilfegruppe für 
Betroffene leitet, begleitet die 
neue Gruppe in der Anfangszeit.

Die Selbsthilfegruppe ist kein 

Therapieangebot, dennoch wird 
in der Gruppe mit Unterlagen ge-
arbeitet, die Symptome und Ver-
halten erklären. Dazu werden 
Skills an die Hand gegeben, um 
Gefühle zu regulieren oder aus-
zublenden.

Interessenten nehmen Kontakt 
auf mit der Selbsthilfekontaktstel-
le Gelnhausen, Telefon (0 60 51) 
41 62, E-Mail: info@sekos-geln-
hausen.de
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Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser guter Vater, Opa,
Sohn, Schwager und Onkel

Gerhard Heid
* 7. März 1957 † 4. September 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Klaudia Heid geb. Kress
Maria Heid (Mutter)
Marko
Nicole und Andreas mit Ben
Natalie und Alexander
und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Ahl, Schlüchterner Straße 18

Das Requiem wird am Freitag, dem 17. September 2021, um 14 Uhr in der Marienkirche zu
Ahl gehalten; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Ahl.
Die aktuellen Corona-Regeln sind einzuhalten. Jeder Trauergast wird gebeten, seinen Namen,
Anschrift und Telefonnummer in schriftlicher Form mitzubringen.

Danksagung
Es ist die Trauer um Dein Leben, um all das, was vielleicht noch möglich gewesen wäre,

was jeder Dir gönnte und wollte für Dich.
Doch, dass es Dich nicht mehr gibt begreifen wir nicht.

Monrina Lotz
geb. Möller

* 13. August 1958 † 8. August 2021

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten, Vereinen,
Arbeitskollegen und Schulkameraden, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger und liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.
Die tröstenden Worte haben uns sehr berührt.

Ein besonderer Dank gilt der Familienpraxis Dr. Bausch, sowie Herrn Mascher
und Herrn Ruppel für die würdige Gestaltung der Beisetzung.

Alfred Lotz mit Lena

Steinau, im September 2021

Danksagung

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so liebe-
volle und vielfältigeWeise zumAusdruck brachten.

Besonderen Dank Pfarrer Schmitz für die einfühl-
samenWorte und die würdige Gestaltung der
Trauerfeier.

Dank auch an Bürgermeister Carsten Ulrich,
Andreas Maienschein,Willi Merx und EgonWewerka
(VdK) für die ehrenden persönlichen Ansprachen.

Vielen Dank dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann
für die kompetente und liebevolle Begleitung.

Im Namen der Familie

Gerlinde Schneider

Sinntal-Sterbfritz, im September 2021

Richard
Schneider
* 29. November 1945

† 20. Juli 2021

Gedanken – Augenblicke, sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Werner Müller
* 19. April 1940 † 10. September 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Christa
Tanja,Tim und Detlef
Bianca und Sebastian
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Zur Lieserhöhe 7

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis auf dem Friedhof in Schlüchtern stattttt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Berg zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

Johannes Scheel
* 31. Oktober 1940 † 6. September 2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Schwägerin Ria Scheel
mit Kindern und Familien

Traueranschrift: Familie Scheel, Im Flur 5, 36391 Neuengronau

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.

†

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die uns ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift-
und Geldspenden zum Ausdruck brachten und ihn seinem
letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Siemon für die würdevolle
Aussegnung und Urnenbeisetzung, dem Bestattungsinstitut
Fehl/Gies, dem Praxisteam Pilz, dem Praxisteam MVZ
Dr. Schwuchow Fulda, dem Hospizteam St. Elisabeth Fulda
sowie der Gaststätte „Zur Burg“, Familie Hölzer.

Heidrun Müller-Herbert mit Familie

Sinntal-Weichersbach, im September 2021

Adam Müller
* 18. 8. 1931 † 14. 8. 2021

Friedrich (Fritz)
Möller
* 10.12.1934
† 30.07.2021

Danksagung

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank der freiwilligen Feuerwehr und dem
Sportverein Breitenbach, Herrn Pfarrer Eisenbach für die
würdige Gestaltung der Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
und dem Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame
Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Helga Möller

Schlüchtern-Breitenbach, im September 2021

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,

der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Werner Krause
* 7. Juli 1930 † 29. Juli 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Christa Krause
Stephan Krause mit Familie
Gerhard Krause mit Familie

Schlüchtern-Elm, im September 2021

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
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Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Herzlichen Dank

allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihr Mitgefühl auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Norbert King für die hilfreiche Unterstützung;
der Main-Kinzig-Klinik Schlüchtern;
der Palliativstation Schlüchtern;
Herrn Pfarrer Oyibo für die würdevolle Trauerfeier und dem
Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame Begleitung.

Rudi Laßmann
Ralf Laßmann mit Familie

Schlüchtern, im September 2021

Johanna
Laßmann

geb. Killmer
* 24. Februar 1939
† 16. August 2021

WilmaWilma
SchreiberSchreiber

geb. Schreiber

* 28. Dezember 1933

† 23. August 2021

Danksagung

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten sowie dem
Pflegedienst NOBIS, Sinntal, für die fürsorgliche Betreuung.

Besonderer Dank geht auch an
Herrn Pfarrer Harald Schneider, den Posaunenchor Marjoß
und das Bestattungsinstitut Ruppel für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen der Kinder
Helmut und Annette
sowie aller Angehörigen

Marjoß, im September 2021

Weinet nicht Ihr meine Lieben, hart ist es für Euch und mich, ich wär noch gern bei Euch
geblieben, doch meine Kräfte reichten nicht.Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur

für Euch, was ich gekonnt, hab ich gegeben, als Dank bleibt einig unter Euch.

Waltraud Wallenta
geb. Enders

* 18. Februar 1938 † 11. September 2021

In dankbarer Erinnerung

Dein Horst
Jürgen und Conny
Holger und Heike
Enkel, Urenkel
sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster,Trierer Straße 1

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 24. September 2021, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle
Salmünster statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt,

dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

Wir nehmen Abschied
von unserem Bruder und Onkel

Albert (Bertel) Alt
* 28. November 1943 † 2. September 2021

In stiller Trauer
Elvira Alt

Lieselotte Hofmann

Schlüchtern, im September 2021
Cambrils, Tarragona

Nachruf

Die Schützenabteilung des ESV Elm
trauert um sein langjähriges Vereinsmitglied

Hans Baist
Hans war seit 1965 Mitglied der Schützenabteilung

des ESV Elm.
Der Hessissche Schützenverband verlieh Hans Baist im

Jahr 1981 die Hessische Ehrennadel in Gold

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand der Schützenabteilung

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
(Irmgard Erath)

Wir nehmen Abschied von

Ingeborg Riebel
Frau Riebel war bis zum Renteneintritt in der Begleitung der Tagesförderstätte der

Bergwinkelwerkstatt in Schlüchtern. Ihr Lebensmittelpunkt war mehr als drei Jahrzehnte
in der Wohnstätte Dr. Rudolf-Pabst-Haus.

Nach vielen Jahren der täglichen Begegnung mit beeindruckenden Momenten nehmen wir
mit großem Respekt Abschied. Frau Riebel bleibt uns als Persönlichkeit in Erinnerung, die

durch ihr Wesen ihr Leben und das Leben anderer farbenfroh mitgestaltet hat.

Behinderten-Werk Main-Kinzig e.V.

Vorstand und Betriebsrat,
Verwaltungsrat Bewohner/innen Wohnstätte

Kollegen/innen Tagesförderstätte
und Angestellte des BWMK

Gertrud
Juraschek

* 02.03.1932
† 18.08.2021

Das, was einen lieben Menschen unvergessen
macht, sind seine Taten und die liebevollen
Geschichten, die es von ihm gibt.

Danke sagen wir allen, für die Begleitung auf dem
letztenWeg, für die tröstendenWorte, gesprochen
oder geschrieben, für den Händedruck, wennWorte
fehlen, für die Blumen und Geldspenden, für alle
Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Stefan Juraschek
Familie Jürgen Juraschek

Bad Soden-Salmünster, im September 2021

Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen, so, als wärst du nie gegangen.

Was bleibt sind Liebe und Erinnerung.

Johannes Hans Baist
* 6. Januar 1939 † 5. September 2021

In lieber Erinnerung

Deine Gisela
Heike und Edwin mit Tobias und Julian
Harald und Sabrina mit Hannes und Anton
Anni Henrich (Schwester)
Andrea mit Magdalena und Antonio
Jutta und Eddy
Ramona und Ralf
mit Luca, Noah, Gabriel, Eliah und Marie
und alle Angehörigen

Schlüchtern-Elm, Eisenbahnstraße 67

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 17. September 2021, um 14 Uhr
im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Elm statt.

Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form am Friedhof abzugeben.

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Wilhelm Hergenröder
der im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Wir werden ihm ein ehrendes und dankbares
Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Uerzell/Neustall

September 2021

Bestattungskosten
sind kein Grund für einen Streit.
Das kann alles schon heute geregelt werden.

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

MATTHIAS KÖHLER 
✆ 01 72.4 39 82 37

Zertifizierter  T R A U E R R E D N E R 
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

www.trauerredner-koehler.de

bekommen Sie schnell und
Trauerkarten und -bilder

zuverlässig bei
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

S C H L Ü C H T E R N



Gesunddurchdas

An
ze

ige
ns

on
de

rv
er
öff

en
tlic

hu
ngGesundheit

Sport
Wellness

Prävention Kinzigtal

SPEISEPLAN
Woche 20.09. – 26.09.2021

Montag 20.09.2021 Tagessuppe
Hühnerfrikassee (mit Erbsen, Möhren,
Champignons, Spargel), Reis
Kirschen

Dienstag 21.09.2021 Tagessuppe
Kassler mit Lauchgemüse, Kartoffelpüree
Orangenquark

Mittwoch 22.09.2021 Tagessuppe
Kartoffelpfannekuchen mit Apfelmus

Donnerstag 23.09.2021 Tagessuppe
Schweineschnitzel, Soße, Blumenkohl mit
Bechamelsoße, Salzkartoffel
Zitronenbuttermilchcreme

Freitag 24.09.2021 Tagessuppe
Fischstäbchen,
Remouladensoße, Kartoffelsalat
Eisbecher

Samstag 25.09.2021 Gulaschsuppe mit Brot
Obst

Sonntag 26.09.2021 Tagessuppe
Rinderbraten, Soße,
Rotkraut, Kartoffelklöße
Rote Grütze mit Sahne

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Brüder-GGGrimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 4749824
Inh.: A. AAAnastasiadou • www.footopia.de

Manitu sag
t:

Strumpf am

Bein, Venen
fein.

Takchawee liebt es ...
... wennnn iiiihhhhreeee VVVeeenen sssannnffffttt miiit KKKommmppppreeeessssiooonsssstttrüüümpfffen
von FOOTOPIA massiiiert werden. Hol sie dir innn deinennn
WWWiiigwwwam – TTTakkkchhhawee iiisttt llleiiidddder schhhon vergebbben.
Für mmmehr Fußgesundheit – von Mensch zu Mennnsch.
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Gesund & fit mit VeloCulTour
BIKE-LEASING

VeloCulTour Main-Kinzig

Grabenstraße 9 • 36381 Schlüchtern

+49 (0) 6661 4062 070 • verkauf.mkk@velocultour.de

www.velocultour.de

Starte jetzt Bike-Leasing für Deine Mitarbeiter!
- Bis zu 35% Einsparung auf Bikes beim Bike-Leasing -

VeloCulTour - Für mehr Bewegung im Alltag!

TRADITIONELLE CHINESISCHE
AKUPUNKTUR HEILPRAXIS

Anwendungsbereiche:
Schmerztherapie, Atemwege und HNO, Herz-Lungen- Kreislauf,
Verdauungstrakt, Gynäkologie, Urologie, Haut, Stoffwechsel/

Hormone und vieles mehr

An der Steinkaute 11a • 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon: 06056/5458 • E-Mail: info@tcm-heilpraktiker.com

Web: www.tcm-heilpraktiker.com

Bad Brückenau • Kirchplatz 1 • Telefon 09741-727
www.wohn-gesund.com

SCHADSTOFF-ALARM
IM SCHLAFZIMMER

4 Monate, 120 Tage oder umgerechnet 2.900 Stunden verbringen wir
pro Jahr im Schlaf. Somit wird der Schlafplatz zum biologisch wichtigs-
ten Daueraufenthaltsplatz im Haus.

Doch hier lauert auch gleichzeitig eine der größten Gefahren
für die Gesundheit: Chemische Schadstoffe (wie Formaldehyd,
Weichmacher, Flammschutzmittel etc.) Diese atmen wir ein oder
nehmen sie durch die Haut auf. Viele Gesundheitsprobleme ent-
stehen daher aufgrund belasteter Raum-Luft. Vor allem handels-
herkömmliche Möbel und Matratzen sind oft stark mit Chemika-
lien belastet.

Dazu und mehr erfahren Sie bei
uns im Schlafseminar.

Die nächsten Termine finden Sie
aufwww.wohn-gesund.com.Flamm-

schutz-
mittel

Lösemittel
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spessart-therme.de
Kur und Freizeit GmbH | Frowin-von-Hutten-Straße 5 | 63628 Bad Soden-Salmünster | Telefon 06056 744-141

Geimpft?
Getestet?
Genesen?

Die Totes-Meer-Salzgrotte ist geöffnet
Nach der langen coronabedingten Schließung heißen
wir Sie wieder herzlich willkommen. Spüren Sie den
Atem des Toten Meeres und tauchen hinein in eine Welt aus Salz.
Eine „Auszeit“ in der Grotte tut fast so gut wie ein dreitägiger, erfrischen-
der Urlaub an der See und kann bei Atemwegsproblemen, Allergien und
Stress wohltuend wirken. Stimmungsvoll und erholsam – rufen Sie uns
gleich an und sichern Sie sich ein Ticket: 06056 744-141

T I EF DURCHATMEN IN DER TOTES-MEER-SALZGROTTE
ENTSPANNEN

4Wochen
für nur

39,-€

SCHMERZENNACHDEM
HOMEOFFICE?

Gesundheitszentrum Fit & Fun
Gartenstr. 50b - 36381 Schlüchtern

Tel.: 06661 919133
www.gesundheitszentrum-schlüchtern.de

Wir haben die Lösung für Sie!

Jetzt starten und 4 Wochen lang
aktiv Ihren Rücken stärken, die
stabilisierendeMuskulatur
aufbauen, Verspannungen lösen
und Schmerzen reduzieren.

Scannenund
Terminsichern

*nur fürPersonendie
unsnochnichtkennen.

*

Praxis für Ergotherapie
Christian Umlauft

Danziger Straße 1
36381 Schlüchtern

Telefon: (06661) 73 01 74

umlauft-ergotherapie@mnet-mail.de
www.ergotherapie-schlüchtern.de

Seit 22 Jahren in Schlüchtern

www.wochen-bote.de

Volkskrankheit Diabetes und die Folgen im Fokus
Sommerfest mit Infoprogramm bei APT Prothesen Osthessen / Interessante Expertenvorträge

SCHLÜCHTERN (NO). Im-
mer mehr Menschen leiden 
darunter, die Belastungen für 
das Gesundheitssystem sind 
enorm: Diabetes ist längst zu 
einer Volkskrankheit gewor-
den. Beim Sommerfest von 
APT Prothesen Osthessen in 
Schlüchtern am vergangenen 
Samstag erwartete die Besu-
cher ein kompaktes Informa-
tionsprogramm rund um das 
Thema Zuckerkrankheit und 
deren Folgen.

Stefan Kaempffe, Inhaber von 
APT Prothesen Osthessen, be-
grüßte die zahlreichen Gäste, 
von denen einige auch eine wei-
tere Anreise auf sich genommen 
hatten, in den hellen, freundli-
chen Räumen des Unternehmens 
in der Schlüchterner Weitzelstra-
ße. Die Firma, die seit zwei Jah-
ren in der Bergwinkelstadt ansäs-
sig ist, hat sich auf die Herstellung 
von Arm- und Beinprothesen spe-

zialisiert – nach individuellen Be-
dürfnissen und Anforderungen. 
Das Sommerfest stelle die erste 
große Veranstaltung dar, wie der 
31-jährige Orthopädietechniker-
meister in seiner Begrüßung erläu-
terte. Denn ein Einweihungsfest 
war bislang aufgrund der Pande-
miesituation nicht möglich.  

Für sein Sommerfest hatte Ka-
empffe ein informatives, abwechs-
lungsreiches Programm aus Kurz-
vorträgen rund um das Thema 
Diabetes zusammengestellt und 
dazu unterschiedliche Experten 
eingeladen. Den Anfang mach-
te Dr. Dietrich Tews, Diabetolo-
ge aus Gelnhausen, der zunächst 
auf die verschiedenen Arten der 
Stoffwechselerkrankung und de-
ren Folgen einging, über die Be-
deutung des Hormons Insulin so-
wie aktuelle Entwicklungen und 
Behandlungsmethoden informier-
te und zudem Tipps zur Präven-
tion gab. Wie Tews berichtete, 
gebe es derzeit circa 465 Millio-

nen Diabetiker auf der Welt, bis 
2045 werden es, Schätzungen zu-
folge, schon 700 Millionen Men-
schen sein.

Diabetes führt nicht selten zu 
Schäden an Gefäßen und Nerven, 
besonders häufig sind davon die 
Füße betroffen. Mögliche Auswir-
kungen können Durchblutungs- 
und Empfindsamkeitsstörungen 
sein. Orthopädieschuhmacher-
meisterin Anastasia Anastasia-
dou, Inhaberin von Footopia in 
Steinau, gab einen Einblick in 
orthopädische Versorgungsmög-
lichkeiten bei diabetischem Fuß-

syndrom und stellte verschiede-
ne Schuhdesigns vor, um Druck 
vom Fuß zu nehmen und die Bil-
dung von Wunden zu vermeiden.

Ist der Fuß oder Unterschenkel 
nicht mehr zu retten, kommt Pro-
thesen-Spezialist Stefan Kaempffe 
ins Spiel. Gemeinsam mit seinen 
Kunden sucht er nach einer Am-
putation nach der optimalen Pro-
thesenlösung, zugeschnitten auf 
individuelle Wünsche und die in-
dividuelle Lebenssituation.

Der Mensch als Ganzes steht im 
Mittelpunkt, denn der Verlust von 
Gliedmaßen stellt Betroffene vor 

große physische, psychische 
und emotionale Herausforde-
rungen. Besonderes Augenmerk 
wird bei APT Prothesen auf den 
optimalen Schaft gelegt, der per-
fekt sitzen muss: Er bildet die 
Verbindung zwischen Körper/
Haut und Hilfsmittel. Kaempffe 
präsentierte außerdem verschie-
dene Passteile, darunter Kniege-
lenksysteme, und erklärte Wis-
senswertes zur Statik.

Dirk Niestroy, Physiothera-
peut aus Fulda, beschäftigt sich 
täglich mit Muskeln und Gelen-
ken. Als Prothesengebrauchs-
trainer unterstützt er bei der 
Mobilisation nach einer Ampu-
tation, damit Betroffene mög-
lichst schnell wieder zurück in 
den Alltag finden. Seine span-
nenden Ausführungen zum The-
ma Muskelverkürzungen und 
wie man diese durch einfache 
Übungen vermeiden kann, sind 

für alle Menschen gültig – mit und 
ohne Prothese.

Nach allen Referaten bestand die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen – 
ein Angebot, von dem die Anwe-
senden gerne Gebrauch machten.

Nach dem Ende des offiziellen 
Programms ging es hinaus zu 
einem Imbiss mit Würstchen vom 
Grill und Quiche in den Hofgar-
ten, wo die Gäste in entspannter 
Atmosphäre miteinander ins Ge-
spräch kommen und Erfahrungen 
austauschen konnten.

www.apt-prothesen.de

Orthopädieschuhmachermeisterin 
Anastasia Anastasiadou stellte ver-
schiedene Schuhdesigns vor, um 
Druck vom Fuß zu nehmen.

Orthopädietechnikermeister Stefan 
Kaempffe ist mit seiner Firma seit 
zwei Jahren in der Bergwinkelstadt 
ansässig.

Dr. Dietrich Tews, Diabetologe aus Gelnhausen, ging in seinem Vortrag auf die verschiedenen Arten der Stoff-
wechselerkrankung und deren Folgen ein. Fotos: Kathrin Noll

Die Gäste nutzen die Zeit nach den Vorträgen zum Austausch.

Wie ein erfrischender 
Aufenthalt an der See
Totes-Meer-Salzgrotte in der Spessart Therme

Bad Soden (BWB). Jeder 
Atemzug ein purer Genuss: Die 
Totes-Meer-Salzgrotte in der 
Spessart Therme in Bad So-
den-Salmünster ist wahrhaft 
entspannend und eine Wohl-
tat für die Atemwege.

Wände und Boden der Salzgrotte 
bestehen aus Totes-Meer-Salzstei-
nen, die speziell in Jordanien ge-
fertigt wurden. Diese reichern die 
Luft bei einer maximalen Feuch-
tigkeit von 45 Prozent und an-
genehmen 22 Grad Celsius mit 
Ionen an, die über die Atmung 
aufgenommen werden. Die Salz-
konzentration in der Totes-Meers-
Salzgrotte ist circa neunmal hö-
her als im Meerwasser. Auch der 
Anteil an Mineralien und Spuren-
elementen ist außergewöhnlich 
hoch.

Wenn‘s etwas mehr sein darf – 
dem wird die „Inhalation inten-

siv“ empfohlen. Dann wird durch 
mikrofeine Ultraschallvernebe-
lung Sole aus dem Toten-Meer-
Salz in Aerosole umgewandelt 
und zusätzlich in der Grotte ver-
nebelt.

45 Minuten im besonderen Kli-
ma der Totes-Meer-Salzgrotte tun 
fast so gut wie ein dreitägiger, er-
frischender Aufenthalt an der See. 

Exklusiv, nur einmal im Monat, 
findet in der Totes-Meer-Salzgrot-
te der Spessart Therme die „Hand-
pan Klangmeditation“ statt. Die 
sanften, unglaublich berühren-
den Klänge der handgespielten 
„Handpan“ – einem auf Herz-
frequenz gestimmten Blechinst-
rument – entführen eine Stunde 
lang in eine andere (Klang)Welt. 

Für unsere kleinen Gäste 
In der separaten Kindergrotte 

der Spessart Therme wirkt die 
salzhaltige Luft, während nach 
Herzenslust gebuddelt wird – im 

Nu verfliegt die Zeit und nebenbei 
wird inhaltiert. So wird Gesund-
heit zum Kinderspiel. Bei Kindern 
bis 10 Jahren ist übrigens eine Be-
gleitperson frei. 

Wer mag, kombiniert seine 
kleine „Verschnaufpause“ in 
der Totes-Meer-Salzgrotte mit 
einem exklusiven Wellness-Ver-
wöhnangebot im WellVitamed 
der Spessart Therme. „Pure Sen-
ses Massage im Dunkeln“ heißt 
zum Beispiel eine besonders sanf-
te Massage in absoluter Dunkel-
heit, die gerne auch zu zweit ge-
nossen wird. In Verbindung mit 
einer Tageskarte für das Thermal-
sole-Bad und die 4 Sterne-Sauna-
welt steht einer Auszeit vom All-
tag nichts mehr im Weg.

Spessart Therme 
63628 Bad Soden-Salmünster  

Telefon (0 60 56) 744-141 
www.spessart-therme.de

Die Salzkonzentration in der Grotte ist ungefähr neunmal höher als im Meerwasser.            Foto: Kur und Freizeit
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Gelnhausen

PALI CASINO

(ab 0 Jahren / 86 Min. +)
Fr. 17.09. 14:30 Uhr
Sa. 18.09. 14:30 Uhr
So. 19.09. 14:30 Uhr

(ab 12 Jahren / 155 Min. +)
Do. 16.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Fr. 17.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Sa. 18.09. 17:00 Uhr 20:30 Uhr
So. 19.09. 17:00 Uhr 20:30 Uhr
Mo. 20.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr
Di. 21.09. *20:30 Uhr
Mi. 22.09. 17:15 Uhr 20:30 Uhr

(ab 12 Jahren / 133 Min. +)
Do. 16.09. 16:00 Uhr 20:00 Uhr
Fr. 17.09. 16:00 Uhr 20:00 Uhr
Sa. 18.09. 16:30 Uhr 20:00 Uhr
So. 19.09. 16:30 Uhr 20:00 Uhr
Mo. 20.09. 16:00 Uhr 20:00 Uhr
Di. 21.09. 16:00 Uhr
Mi. 22.09. 16:00 Uhr 20:00 Uhr

(ab 12 Jahren / 99 Min. +)
Di. 21.09. *17:30 Uhr 20:30 Uhr

*OmU 17:30 Uhr Vorstellung in englischem Original mit Untertitel.

(ab 0 Jahren / 86 Min. +)
Sa. 18.09. 14:00 Uhr
So. 19.09. 14:00 Uhr

(ab 0 Jahren / 90 Min. +)
Mo. 20.09. 15:00 Uhr
Di. 21.09. 15:00 Uhr
Mi. 22.09. 15:00 Uhr

(ab 6 Jahren / 88 Min. +)
So. 19.09. 11:00 Uhr
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TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Arthrose Anzeige

0% weniger Gelenkschmerzen1

e Therapie begeistert Patienten
ands meistverkaufte pflanzliche Arthrose-Tablette* überzeugt in
n Studien und verschafft Millionen Betroffenen endlich Linderung.1
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heraus, dassGe-
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ärkeren Medika-
ke: Gelencium
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lich stärker kon-
kt der bekannten
rzneipflanze
ytum Procum-
von profitieren
ere Arthrose-
die meist eine

nebenwirkungs-
therapie suchen.
ertherapie mit
chmerzmitteln
beträchtlichen

iche Arthrose-Tabletten, Quelle: Insight Health, Jan.- Aug. 2021 1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum
Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
T Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei
ative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
zstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Nebenwirkungsprofils (u.a. Ma-
gengeschwüre, Bluthochdruck)
in der Regel ausgeschlossen.
Harpagophytum-Arzneimittel
hingegen sind bestens verträglich
– mehr als 97% aller Anwender
haben keinerleiNebenwirkungen.
Da der Wirkstoff zudem keine
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln aufweist, ist er ideal
als Arthrose-Langzeittherapie ge-
eignet. Die offizielle europäische

Für die Apotheke

www.gelencium.de
GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

60%weniger
Gelenkschmerzen1

Die Vorteile des hochdosierten Extraktes liegen auf der
Hand: Die Kombination aus starker Linderung1 bei bes-
ter Verträglichkeit ist für Betroffene mit akuten als auch
chronischen Gelenkschmerzen gleichermaßen ein Segen.
DieWirksamkeit wurde inmehreren klinischen Studien be-
stätigt. Der potente Extrakt ist unter demNamenGelencium
EXTRACT in praktischer Tablettenform in allen Apotheken
erhältlich. KeinWunder, dass Gelencium EXTRACTDeutsch-
lands meistverkaufte pflanzliche Tablette bei Arthrose ist.*

Die Nr. 1* Tablette bei Arthrose
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*) Absatz nach Packungen, Pflanzli
Procumbens-Monopräparaten in D
Pflichttext: GelenciumEXTRACT
Verschleißerscheinungen (degenera
Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholt

ESCOP-Empfehlung sieht eine
Einnahme vonmindestens 3Mo-
naten vor.DiePatienten verspüren
eine deutliche Reduzierung der
Beschwerden sowie eine Steige-
rung der Lebensqualität.

Fazit:MitGelenciumEXTRACT
können Sie Gelenkschmerzen
endlichwirksam lindern.1 Fra-
gen Sie jetzt in Ihrer Apotheke
nach Gelencium EXTRACT.
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Das Ziel sind 
großzügige Platzverhältnisse
Die Planungen für den Kindergartenneubau wurden vorgestellt

STERBFRITZ (FGW). Als ein 
„zukunftsweisendes Projekt für 
die Entwicklung der Gemein-
de“ bezeichnet der Sterbfrit-
zer Ortsvorsteher Willi Merx 
den vorgesehenen Neubau des 
Kindergartens, dessen Planung 
kürzlich präsentiert wurde.

Standort für den Neubau des 
Sterbfritzer Kindergartens ist 
schräg gegenüber dem bestehen-
den Kindergarten, der aus allen 
Nähten platzt. Es handelt sich 
dabei um ein rund 10 000 Quad-
ratmeter großes Grundstück zwi-
schen der Mittelpunktschule Kin-
zigquelle und dem Schwimmbad, 
welches die Gemeinde Sinntal aus 
Privatbesitz erworben hat.  

Wie Diplom-Ingenieur Carsten 
Kirst vom gleichnamigen Archi-
tekturbüro erläutert, sei auf rund 
1 200 Quadratmetern ein großes 
eingeschossiges Gebäude (60 mal 
20 Meter) für vier Gruppen mit 
jeweils 25 Kindern vorgesehen. 

Das langgestreckte Gebäude hat 

in der Mitte einen großzügigen 
Eingangsbereich von der Südsei-
te. Beidseits davon sind die Räum-
lichkeiten angeordnet. Neben den 
großen Gruppenräumen mit Sa-
nitärbereichen gibt es einen gro-
ßen Mehrzweckraum sowie In-
tensivräume, Werkraum und 
Ruheraum. Vorgesehen ist auch 
eine Schmutzschleuse zum Wech-
sel von dreckigen Gummistiefeln 
zu Hausschuhen. Zur Energiege-
winnung sei auf der großzügigen 
Dachfläche eine Photovoltaikan-
lage vorgesehen. 

Ziel der Planung sei es gewe-
sen, wie Kirst betonte, großzügi-
ge Platzverhältnisse zu schaffen, 
im Gegensatz zu den beengten 
Verhältnissen im bestehenden 
Kindergarten. In die Planungen 
seien auch die Erzieherinnen 
mit einbezogen worden. Es gebe 
eine großzügige Freifläche mit 
fast 8 000 Quadratmetern. Auch 
sei eine spätere Gebäude-Erwei-
terung möglich. Die Baugeneh-
migung sei erteilt. Die Gemein-

de als Bauherr habe Fördermittel 
über die sogenannte Hessenkas-
se beantragt. 

Zur Sprache kam auch die 
gegenwärtige und künftige Ver-
kehrssituation im Seemeweg. Die 
Straße stehe mittags voll mit El-
tern-Autos, die ihre Kinder im 
Kindergarten oder aus der Schu-
le abholen. Hinzu kämen noch 
die Schwimmbadbesucher. Ver-
schiedene Optionen gebe es laut 
Kirst zur Schaffung von künftigen 
Bushaltestellen. Ertüchtigt wer-
den soll eventuell zur besseren 
Verkehrsreglung ein vorhandener 
Weg oberhalb des künftigen Kin-
dergartens. 

Der gesamte Bereich im See-
meweg mit Schule, Schwimm-
bad und künftig neuem Kinder-
garten sei ein zukunftsweisendes 
Projekt hinsichtlich der Entwick-
lung von Sterbfritz, hob Ortsvor-
steher Willi Merx hervor. Wich-
tig sei, dass die Bevölkerung in 
die Planung und Umsetzung mit 
einbezogen werde.

Der derzeitige Kindergarten in Sterbfritz im Seemeweg. Schräg gegenüber soll ein Neubau für weitere 100 Kin-
der entstehen.                                                                                                                                  Foto: Fritz Christ

Bei Vollmond 
durch die Gassen
Schlüchtern (BWB). Ein Stadtfüh-
rer in historischer Tracht oder ein 
Nachtwächter führt Interessierte am  
Dienstag, 21. September, bei Voll-
mond durch die historische Altstadt 
Schlüchterns und ihre alten Gassen. 
Es werden Führungen um 20 und 
um 22 Uhr angeboten. Die Stadt-
führungen dauern jeweils rund 1,5 
Stunden und kosten 4 Euro pro Per-
son. Treffpunkt ist jeweils vor dem 
Bergwinkelmuseum in der Schloss-
straße. Zu den 22-Uhr-Führungen 
können Laternen oder Lampions 
mitgebracht werden. Gruppen mel-
den sich bei Wolfgang Krein unter 
(01 51) 53 94 30 00 oder per Mail: an-
nachtwaechter@web.de. Folgende 
Corona-Regeln sind momentan 
gültig: Nur Menschen  mit Negativ-
nachweis (vollständiger Impfnach-
weis, ein Genesenen-Nachweis 
oder Nachweis über einen negati-
ven Test, nicht älter als 24 Stunden) 
dürfen teilnehmen. Da Listen ge-
führt werden müssen, werden die 
Gäste gebeten,  neben dem Mund-
schutz auch einen Kugelschreiber 
mitzubringen.                   Foto: privat

„Das Fachwerk war Tüftelarbeit“
Vey überlasst dem Kreis eines seiner Werke als Schenkung

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Karl-Adam Vey, der im Jahr 
2019 mit dem Kulturpreis des 
Main-Kinzig-Kreises ausge-
zeichnet worden ist, hat dem 
Kreis eines seiner Gemälde als 
Schenkung überlassen.

Landrat Thorsten Stolz und die 
Leiterin des Fachbereichs Kultur 
im Main-Kinzig-Kreis, Andrea 
Sandow, nahmen das Aquarell-
gemälde entgegen. Es zeigt den 
Obermarkt in Gelnhausen mit sei-
nen schmucken Fachwerkfassa-
den, über deren steile Giebel die 
Türme der Marienkirche aufra-
gen. „Vielen Dank für das schöne 

Bild. Als ehemaliger Bürgermeis-
ter und gebürtiger Gelnhäuser 
fühle ich mich meiner Heimat-
stadt sehr verbunden. Das Bild 
wird im Main-Kinzig-Forum den 
ihm gebührenden Platz erhalten“, 
versprach Landrat Thorsten Stolz.

Der Künstler, der im Schlüch-
terner Stadtteil Elm lebt, hat in 
seinem Leben bereits mehr als 
1 000 Bilder gemalt. Etliche  Stun-
den benötigt er, um eines anzu-
fertigen. „Das braucht zwar seine 
Zeit, aber wenn ich male, vergeht 
sie wie im Fluge. Bei dem Bild, 
das ich dem Kreis schenke, war 
vor allem das Fachwerk Tüftel-
arbeit“, berichtete er.

Der passionierte Maler fertigt im 
Übrigen keine Porträts von Men-
schen an. Die Ansicht des Geln-
häuser Obermarkts ist damit ein 
für Karl-Adam Vey ganz typisches 
Werk: „Mich haben seit jeher Na-
tur, Tiere und Landschaften, Orte, 
Kirchen und Gebäude mehr inte-
ressiert.“

Die Übergabe nutzte der 72-jäh-
rige Elmer, um sich noch einmal 
ausdrücklich für die Verleihung 
des Kulturpreises vor knapp zwei 
Jahren zu bedanken.

„Das kam für mich vollkommen 
unerwartet, aber ich habe mich 
riesig gefreut“, bekräftigte Karl-
Adam Vey.

Landrat Thorsten Stolz (Mitte) und Andrea Sandow dankten Kulturpreisträger Karl-Adam Vey für sein Gemälde – 
eine idyllische Ansicht des Gelnhäuser Obermarktes.                                                          Foto: Kreispressestelle
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Vermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike/Quad

Wohnwagen/-mobile

An- und Verkäufe

Unterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

Mietgesuche

Amtliche Bekanntmachung

Im Dorfgemeinschaftshaus Gelnhausen-Höchst, Hauptstraße 1, 63571 Gelnhausen-
Höchst, wird am 06.10.2021 um 09:30 Uhr versteigert:

Wohnanwesen
mit ehemals landwirtschaftlich genutzten Nebengebäuden und angrenzende
Wasserfläche;
a) 822 qm Grundstück (Flur 10 Flurstück 42)
b) 72 qm Grundstück (Flur 10 Flurstück 43)
in

Sinntal-Züntersbach
a) Eckartser Straße 15
b) Mühlwiesen
Schätzwerte: a) 65.000,00 EUR

b) 0,00 EUR

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben auf
Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit zu
erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an die
Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC
HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 027785605011. Ein Nachweis
über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten
Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.

82 K 17/20 Amtsgericht Gelnhausen

Amtliche Bekanntmachung

Im Dorfgemeinschaftshaus Gelnhausen-Höchst, Hauptstraße 1, 63571 Gelnhausen-
Höchst, wird am 06.10.2021 um 13:00 Uhr versteigert:

Einfamilienwohnhaus
zweigeschossig; Garage; Baujahr 1929; Umbau 1964; 152 qm Wohnfläche;
252 qm Grundstück (Flur 2 Flurstück 66)
in

Schlüchtern-Herolz
Brückenauer Straße 72
Schätzwert: 112.000,00 EUR

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben auf
Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit zu
erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an die
Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC
HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 027801705018. Ein Nachweis
über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung kann auch
durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut ausgestellten
Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft erbracht werden.
Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.de wird hingewiesen.
Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 017 Untergeschoss.

82 K 51/20 Amtsgericht Gelnhausen

Suche CNC Maschinen
sowie Betriebs- und

Maschinenparkauflösungen.

0711 55342658 / 0176 55454505

R& R Entrümpler
Haushaltsauflösung/ Entrümpe-
lungen vom Keller bis zum Dach-
boden. Preiswert - schnell - zuver-
lässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller,
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros
usw., alles besenrein, auch Grund-

und Endreinigung.
Tel. 01520/ 167 04 06 oder per

Mail: rfr2020@gmx.de

EDDY‘S US CORNER
USA Lebensmittel
BW-ARMYSHOP

MO-FR 13-19 SA 9-18
Sandgasse 11,

36157 Ebersburg

Ulrike, 61 J., bin die Herzlichkeit in Per-
son, obwohl mich das Schicksal nicht im-
mer verwöhnt hat. Ich möchte wieder ge-
braucht werden u. mit meinem liebevol-
len, fürsorglichen Wesen immer für Dich 
da sein. Du darfst älter, dick oder dünn 
sein, die Hauptsache ist, dass wir uns 
mögen u. Du heute noch über PV anrufst. 
Tel. 0176-34498648

Dagmar, 67 J., hübsche Witwe, umgäng-
lich u. immer ehrlich. Ich liebe leckeres 
Essen kochen u. den Haushalt in Ord-
nung halten. Das Leben könnte so schön 
sein, wenn da nicht die Einsamkeit wäre. 
Suche e. lieben Mann, der mich braucht 
u. warte auf Ihr Zeichen. Kostenl. Anruf, 
Pd-Seniorenglück. Tel. 0800-7774050

(06661)153988700

Matratze, gut erhalten, sauber,
Bezug mit Reißverschluss, abzieh-
bar, waschbar, nicht durchgele-

gen, kann kostenlos abgeholt wer-
den, Tel. 06664-4037722

Zu verschenken!
Schlafcouch, blau/beige ge-
streift, guter Zustand, 1x2m,

abzuholen in BSS,
Tel. 0175-7891293

Gemeinnütziger Verein sucht La-
gerfläche für Sach- u. Kleider-

spenden, Spenden überwiegen für
Kinderheime etc., wenn mögl. BSS,
Fulda u. Umgebung, ebenerdig,
www.bewegen-mit-herz.de,

info@bmh.ev.de,
Tel. 0152-33637970

Sozialpädagogin, 38 J. su. Whg.
in BSS, Steinau, SLÜ ..., ca. 60 m²,
Blk. o. Terr., k. DG, m. Opt. a. Haust.,
bis 600 € WM, Danke f. seriöse An-
geb.,☎ 0661-38019427, ab 18 Uhr

Anzeigenannahme

Telefon
(06661) 153988788

Fax
(06661) 153988700

Anzeigen-bwb@vrm.de

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Steinau a.d.Str.
2-Zi-DG-Whg., gr. Balkon,
DU/WC, EBK, ca. 58 m²,
KM 410,- € + NK + Kt.,
Tel. 06663-1582

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren
Pkw, alle Marken, bis Bj. 2018,
auchmit hoh. KM, Unfall/o. Tüv,
alles anbieten, zahle faire Prei-
se u. bar,☎ 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Familie So
mmer such

t

ein Haus mit G
arten!

Immobilienwelt Kress GbR
Bahnhofstr. 6 a | 36381 Schlüchtern
anfrage@immobilienwelt-kress.de

Telefon 06661 1520310 | www.immobilienwelt-kress.de

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten, se-

riöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

39,- €
Tel. 06661-607097

Viehanhänger (gebraucht)
f. 2 Großvieheinheiten, TÜV abge-
laufen, Preis 850,- €; 5 gebrauchte
Schafsnetze (1,05 m hoch), Stück

40,- €, Tel. 0152-03667366

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Lehrer erteilt qualifizierte
Nachhilfe in Deutsch,

Mathe, Englisch
und Französisch.

Tel. 0173 - 23 119 83

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Spätzünder-Spitze bestätigt
Hauptversammlung des SCC: Mäder und Resch als Vorsitzende / Jost Ehrenmitglied

Schlüchtern (ri). Gro-
ße Einmütigkeit bei der Jah-
reshauptversammlung des 
Schlüchterner Carneval-Clubs 
„Die Spätzünder“ (SCC), die 
nach zwei Jahren erstmalig 
wieder stattfand.  

Bei den Vorstandwahlen wurde 
die Vereinsspitze einmütig von 
den gut 50 Mitgliedern bestätigt, 
allen voran Armin Mäder und 
Michael Resch als Vorsitzender 
und sein Stellvertreter. Nur eine 
Veränderung gab es: Als Leiter 
des Zugkomitees tritt Florian Jost 
in die Fußstapfen seines Vaters 
Heinz-Jürgen. Dieser wurde für 
sein großes Engagement für den 
Verein in vielen Jahren einstim-
mig zum Ehrenmitglied ernannt.

Der Vorstand ist ferner wie folgt 
besetzt: Christa Reichel (Kassen-
wartin), Jennifer Beck (Stellvertre-

terin), Ralf Hoffmann (Sitzungs-
präsident), Harald Fuhrmann und 
Björn Urbach (Stellvertreter), 
Mike Borde (Elferratsvorsitzen-
der), Jens Föller (Stellvertreter), 
Charlotte Möscheid (Protokollfüh-
rerin), Knut Koller (Stellvertreter), 
Claudia Mäder (Organisationsrä-
tin, Verwaltung Internet), Florian 
Jost (Leiter Zugkomitee), Wilfried 
Möscheid (Bau- und Sachrat), 
Claudia Löwe (Gardebeauftrag-
te), Johannes Gierschner (Fun-
duswart), Tanja Föller (Beauf-
tragte Prinzenpaar), Benjamin 
Tiyaworabun, Mirka Ettelt und 
Moritz Föller (Kassenrevisoren).

Armin Mäder hatte zu Beginn 
einen umfangreichen Zwei-Jah-
res-Rückblick gegeben. Bevor der 
große Lockdown kam, konnten in 
der Kampagne 2019/2020 noch 
alle Veranstaltungen durchgeführt 
werden. Ein Wermutstropfen war 

der Abbruch des närrischen Lind-
wurms wegen eines Brandeinsat-
zes der Feuerwehr in der Ober-
torstraße.

Erfreulich gestaltete sich auch 
die umfassende Renovierung des 
Clubhauses im Bornwiesenweg in 
Eigenarbeit. 13 000 Euro wurden 
insgesamt investiert. Der Verein 
steuerte 5 000 Euro bei. Ende ver-
gangenen Jahres zählte der Ver-
ein 436 Mitglieder. Darunter sind 
48 Jugendliche.

Rund 120 Menschen standen zu-
letzt als Akteure auf der Bühne, 
über 30 Helfer ihnen zur Seite. 
18 Gruppierungen zählt der SCC. 
Mäders Dank galt allen Aktiven 
und Helfern.

Trotz Corona geht der Verein 
ganz normal in die Planungen für 
die neue Kampagne 2021/22. So 
stehen beispielsweise schon die 
Sitzungstermine am 12. und 19. 

Februar 2022 fest. Motto: Besser 
etwas absagen als bei geringen 
Infektionszahlen mit leeren Hän-
den dastehen.

Stellvertreter Michael Resch bat 
zum Gedenken an die beiden gro-
ßen heimischen Karnevalisten 
Herbert Leskopf und Clemens 
Schreiber, die die Bühne für im-
mer verlassen haben. Unter der 
Leitung des Ehrenmitglieds Bernd 
Ullrich fanden reibungslos die 
Neuwahlen statt.

Christa Reichel und Stellvertre-
terin Jennifer Beck präsentierten 
als Kassenwartinnen eine Menge 
an Zahlen aus zwei Jahren Buch-
haltungs-Arbeit. Ihr erfreuliches 
Fazit: Trotz Corona hat der Ver-
ein mit einem Plus gearbeitet. Die 
Versammlung beschloss dennoch 
wegen steigender Kosten die Mit-
gliedsbeiträge ab kommendem 
Jahr moderat anzuheben. 

Unter der Regie von Armin Mäder (hinten links) und Michael Resch (vorne rechts) laufen die Geschicke im Vorstand des Schlüchterner Carneval-Clubs 
„Die Spätzünder“ weiter.                                                                                                                                                                          Foto: Ulrich Schwind
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Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9–18 & Samstag 9 –13 Uhr | Tel. 0 66 61/44 00

Kindermode
fängt bei an.

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Der

BELEBE DEIN WARTEZIMMER!

NACHRICHTEN
UND FREIES WLAN

FÜR FRISEURE UND
NAGELSTUDIOS

RECHTSSICHER
ES WLAN

S

Öffnungszeiten
Diieenssttaag bbiss FFrreiittaagg:

88.330 bis 19.00 Uhhrr
Samstag:

88..000 bis 13.00 Uhrr

Wir ffreeuueee enne uunnss auf
Ihrenne Besuuch!

Yvonne‘s
Friseur- & Nagelstübchen

Fraannkkfurter Sttrr. 225
3633991 Altengroonnaau

Teell. ((00 66 65) 9 1188 99 55
Yvoonne Langanki

Saraahh Ruiß
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Nur Frauen im Vorstand
Gospelchor „New Spirit“: Tätigkeitsbericht für zwei Jahre

WALLROTH (FGW). Nach ein-
jähriger Unterbrechung kam 
der Wallrother Gospelchor 
„New Spirit“ wieder zur Jahres-
hauptversammlung im Land-
gasthof Druschel zusammen. 
Im Mittelpunkt stand die Wahl 
des Vorstandes. Zudem wur-
den langjährige Aktive geehrt. 

Seit mehreren Jahren gibt es 
beim Gospelchor ein Vorstands-
team. Nur wenige Veränderun-
gen gab es jetzt bei den Wahlen. 
Bemerkenswert ist, dass sich der 
Vorstand ausschließlich aus Frau-
en zusammensetzt. Dem neuen 
Vorstand gehören an: Daniela 
Fritz, Sabrina Hofmann, Christina 
Weinl-Dörr, Kathrin Fehl, Yvonne 
Pöttgen, Christina Lins und And-
rea Leipold. 

Weil im vergangenen Jahr Coro-
na bedingt keine Jahreshauptver-
sammlung stattfand, gab Christina 
Weinl-Dörr jetzt die Tätigkeits-
berichte für zwei Jahre. Die 26 
Aktiven des Gospelchores „New 
Spirit“ absolvierten im Jahr 2019 
insgesamt 39 Proben. Die beste 
Beteiligung hatten Angelika Fehl, 
Christine Blechschmidt, Gerlin-
de Leipold, Ilke Roth, Christina 
Weinl-Dörr und Klaus Friedrich. 

„Wir haben eine gute Stimmung 

im Chor. Die Zusammenarbeit mit 
Chorleiter Dennis Korn macht 
Spaß und wir sind froh, dass An-
drea Leipold als Vize-Chorleiterin 
zur Verfügung steht“, hob Chris-
tina Weinl-Dörr hervor. 

Zudem berichtete sie über 13 
Auftritte zu unterschiedlichen 
Anlässen, wobei Jessica Creß die 
beste Beteiligung hatte. Die Palet-
te der Auftritte reicht vom Ständ-
chen singen zu verschieden An-
lässen über die Mitgestaltung von 
Gottesdiensten bis hin zur Mit-
wirkung bei verschiedenen Ver-
anstaltungen.

Besondere Ereignisse waren 
ein Konzert in der Freiensteinau-
er Kirche mit dem Titel „Quer-
beet durch deutsche Hits“ sowie 
das traditionelle Adventskonzert 
in der Wallrother Kirche. Zudem 
wurde das traditionelle Backhaus-
fest ausgerichtet, welches Christi-
na Weinl-Dörr als großen Erfolg 
bezeichnete.

 Weil in diesem Jahr die Aus-
richtung des Backhausfestes in 
der gewohnten Form noch nicht 
möglich ist, soll am 4. September 
Pizza backen zur Abholung statt-
finden. Zudem ist am 22. August 
eine Wanderung vorgesehen. 

Wie Weinl-Dörr weiter berich-
tete, fanden im zurückliegenden 

Jahr 30 Proben statt, davon 12 
online. Einige vorgesehene Akti-
vitäten mussten Corona bedingt 
ausfallen, unter anderem auch ein 
Gospelkonzert mit der amerikani-
schen Sängerin Deborah Wood-
son. Dieses soll am 24. März 2022 
in der Steinauer Katharinenkirche 
nachgeholt werden. 

Nach der Pandemie-Zwangspau-
se hat „New Spirit“ seine Proben 
wieder aufgenommen. Diese fin-
den dienstags, 19.30 Uhr, in der 
Wallrother Kirche statt, weil das 
evangelische Gemeindehaus noch 
nicht genutzt werden kann. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
dazu jederzeit willkommen. Infos 
bei Christina Weinl-Dörr, Telefon 
(0 66 61) 91 18 18.

Ein herausragender Punkt der 
Jahreshauptversammlung war 
die Auszeichnung von langjähri-
gen Sängerinnen und Sänger. Für 
30-jährige aktive Vereinszugehö-
rigkeit wurden Andrea Leipold, 
Gerlinde Leipold und Brigitte Hof-
mann geehrt. Sie gehörten schon 
dem früheren Gemischten Chor 
an, welcher seine Sangestätigkeit 
eingestellt hat, und sie sind seit-
dem im Gospelchor aktiv. Für 20 
Jahre aktives Singen wurde Bernd 
Gemsjäger geehrt und für 15 Jah-
re Daniela Fritz. 

Das neu gewählte Vorstandsteam des Wallrother Gospelchores „New Spirit“ (von links): Christina Lins, Yvonne 
Pöttgen, Christina Weinl-Dörr, Daniela Fritz, Sabrina Hofmann, Kathrin Fehl.                                 Foto: Fritz Christ
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